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Café Gut Heidefeld  to go
Frischer hausgebackener Kuchen und

 Heißgetränke to go.
                                    
Wir freuen uns auf Sie!

Wenn Sie möchten können Sie 
unter 0 28 71 - 27 49 115 oder 

cafe@gutheidefeld.de  vorbestellen.
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Samstag & Sonntag 12.00 - 17.00 Uhr
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T. 0 28 71- 27 49 115
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Ist dem so? Wir hier im MÜ12 Verlag  
denken, ja dem ist so!

Homeoffice ist für uns 
zur Normalität gewor-
den. Ebenso einen Teil 
wieder zurück in den 
Verlag zu verlagern. 
Flexibel sein! Dies ver-
bunden mit flexiblen 
Arbeitszeiten. Morgens 
Kinderbetreuung und 
Homeschooling und am 
Nachmittag Verlagsleben 
mit Abstand vor Ort. So 
sieht beispielsweise der 
Alltag von unserem Gra-
fiker Pierre aus. Abstand, 
Masken im Gesicht, Des-
infektionsstation, tägli-
che Zoom-Konferenzen.  
Diese Herausforderun-
gen sind zur Normalität 
geworden und schweißt 

unser Team zusammen! Eine  produkti-
ve  Zusammenarbeit, die auf diese Weise 
mit Rücksichtnahme auf jeden Einzelnen 
ein produktives Miteinander erzeugt hat! 
- An dieser Stelle: DANKE liebe Team-Kol-
legen, auf euch ist wirklich Verlass!

Es ist an der Zeit mal wieder DANKE zu 
sagen! DANKE liebe Kunden, Partner, Le-
ser und Gefährten! Seit Anfang des Jahres 
haben wir drei ONLY-digitale und inter-

aktive Ausgaben auf den Markt gebracht. 
Die PANausgaben, die nicht in printform 
erschienen sind und auch so gut wie keine 
Veranstaltungen beinhaltet haben.
 
Nun sind wir im Monat Mai angekommen 
und die Situation beim PAN ist, dass wir 
seit April wieder PRINT & DIGITAL er-
scheinen. Das finden wir natürlich super.... 
Ebenso wie unsere Kunden und vor allem 
auch die Leser. Von daher freut uns das 
gigantisch positive Feedback durch unser 
Umfeld, welches sich in den Buchungen 
der Anzeigenpartner wiederfindet. Eine 
bessere Bestätigung kann es für unseren 
wellenförmigen und situationsbedingt-
flexiblen Weg nicht geben. Die Zahlen auf 
Google-Analytics zeigen uns täglich, dass 
der gewählte Weg der konsequenten Di-
gitalisierung goldrichtig war. Die schnelle 
Mitnahme der gedruckten Version im Ap-
ril hat bewiesen, dass die Kombi aus PRINT 
& DIGITAL perfekt ist, um die Leser auf 
ihrem gewünschten „Kanal“ abzuholen.

Liebe Stadtsparkasse Bocholt, wir gra-
tulieren euch von Herzen zu eurer tollen 
neuen Hauptstelle am Neutorplatz! Da ist 
wirklich ein beeindruckendes Gebäude 
entstanden, welches mit seinen Mietern 
und der Stadtsparkasse eine Bereicherung 
für die Stadt Bocholt ist. Herzlich willkom-
men auf unserem Titel dieser PANausgabe! 
Alles neu macht der Mai ... passender kann 
es nicht sein, oder?!

EDITORIAL

EURE KIRSTEN BUß &  
DAS TEAM VOM MÜ12-VERLAG 

In einem Artikel aus den letzten Tagen las ich wiederholt den Satz, 
der mit folgenden Worten begann: Corönchen richten, denn wir 
sind in der Normalität der Ausnahmesituation angekommen.
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Titelstory 

Neue Impulse für die
Bocholter Innenstadt

Die Arbeiten am gesamten Neutorplatz 
sind mit Fertigstellung des Sparkassen-
gebäudes auf der Zielgeraden und auch 
die Außenanlagen des Platzes und des 
Aa-Bereiches nehmen Gestalt an. Die  
jahrelang brachliegende Fläche in der 
südlichen Innenstadt wird mit neuem  
Leben gefüllt. 

Die Stadtsparkasse Bocholt war sich von 
Anfang an ihrer Verantwortung bewusst, 
mit der Entwicklung des Standortes zur 
Attraktivitätssteigerung der Bocholter 
Innenstadt beitragen zu müssen und 
sich für eine lebendige Innenstadt zu  
engagieren. Der Neutorplatz ist hierbei 
ein Schlüsselstandort zur weiteren  
Entwicklung der Kreuzstraße als Verbin-
dungsachse der Innenstadt zu Kubaai.

Der neu gestaltete Uferbereich der  
Bocholter Aa wurde gemeinsam mit der 
Stadt Bocholt entwickelt und soll die  
Besucherinnen und Besucher am Neutor-
platz zum Verweilen einladen. 

Eröffnung der neuen
Hauptstelle

Die Stadtsparkasse Bocholt hat nun am 26. 
April 2021 ihr neues Hauptstellengebäude am 
Neutorplatz auch für ihre Kunden eröffnet.  
Neben der städtebaulichen Bedeutung des  
Neutorplatzes auch für die gesamte  
Entwicklung der Bocholter Innen-
stadt, standen die Themen Funktionali-
tät und auch Nachhaltigkeit von Anfang 
an im Mittelpunkt. Hier ist mit der neu-
en Hauptstelle der Stadtsparkasse ein  
zukunftsfähiges und nachhaltiges  
Gebäude entstanden, welches besonders 
funktional und vor allem auch anpassungs-
fähig gestaltet wurde. Durch verschie-
dene Erschließungskerne kann auch in  
Zukunft flexibel auf geänderte Nutzungen 
im Gebäude reagiert werden.

Die Barrierefreiheit, als wichtiges Thema 
der sozialen Nachhaltigkeit, ist für 
ein modernes und kundenorientiertes  
Gebäude ein bedeutendes Merkmal.  
Bereits auf dem Neutorplatz wurde 
unter anderem ein taktiles System für  

sehbehinderte Personen bis hin zur  
zentralen Information im Kundencenter 
umgesetzt, sowie automatische Türen 
im Kundenbereich. Die ökologische 
Nachhaltigkeit zeichnet sich in der neuen 
Hauptstelle als energieeffizientes Gebäude 
insbesondere aus durch ein Blockheiz-
kraftwerk (BHKW), eine Photovoltaik-
anlage, Kälte- und Klimadecken und 
eine durchgängige Dreifachverglasung.  
Komplettiert wird das Gebäude durch 
eine Dachbegrünung. Dabei wurde auch 
die Wirtschaftlichkeit des Gesamtge-
bäudes in die Planungen mit einbezogen. 
Sowohl die Nachhaltigkeit, als auch die 
lokale und regionale Verbundenheit der 
Stadtsparkasse kommen in verschiedenen 
Kunstwerken zum Ausdruck, welche in 
der neuen Hauptstelle integriert wurden. 

Die niederländische Künstlerin Claudy 
Jongstra hat im Kundencenter ein groß-
flächiges, textiles Kunstwerk mit dem 
Titel „Crossings“ installiert. Zwei Wände 
wurden mittels großer und gefärbter 
Wollfliese gestaltet. Die dafür benötigte 
Schafswolle stammt von einem lokalen 
Schäfer und auch die für die Wolle benö-
tigte Farbe wurde mittels lokal erzeugter 
Blumen und Pflanzen mit Hilfe von meh-
reren Bocholter Landwirten eigens von 
der Künstlerin hergestellt.

Der Stuttgarter Künstler Stephan Zir-
wes hat die Kundenberatungsräume mit 
spannenden und senkrecht gefilmten 
Luftaufnahmen von Bocholt und seinem 
natürlichen Umland gestaltet. Gleich-
zeitig werden auf verschiedenen Moni-
toren im Kundencenter Videoinstallatio-
nen des Künstlers (sogenannte „moving 
stills“) gezeigt.

Gleichzeitig mit der Eröffnung des neuen 
Kundencenters freut sich die Stadt-
sparkasse Bocholt auf ihre neuen Mie-
ter in ihrer Hauptstelle. Im Erdgeschoss 
wird das Café Imping zu finden sein und 
gleichzeitig auch eine Außengastronomie 
mit ansprechendem Ambiente nahe der  
Bocholter Aa anbieten. In der dritten Etage 
hat die „Etage 3“ bereits am 01.04.2021 
einen innovativen Coworking- Bereich 
eröffnet und im vierten Geschoss das 
Bistum Münster eine Beratungsstelle 
für Ehe-, Familien- und Lebensberatung  
eingerichtet. Das neue Hauptstellenge-
bäude der Stadtsparkasse hat insgesamt 

eine Nutzfläche von 4.000 Quadratme-
tern auf vier Etagen. Davon wird ungefähr 
ein Viertel durch die drei Mieter genutzt. 
Neben der eigenen, neuen Hauptstelle 
hat die Stadtsparkasse auch das benach-
barte Einzelhandelsgebäude erstellt und 
an Peek & Cloppenburg vermietet. Hier 
hat das Modehaus bereits am 24. Septem-
ber 2020 feierlich eröffnet. Das gesamte 
Bauprojekt am Neutorplatz mit neuer 
Hauptstelle der Stadtsparkasse Bocholt, 
dem Einzelhandelsgebäude von P&C und 
der übergreifenden, öffentlichen Tiefga-
rage hat ein Volumen von 54 Mio. Euro.

Die neue Hauptstelle
im Detail

Das Herzstück der neuen Hauptstelle ist 
das Kundencenter im Erdgeschoss. Hier 
finden sich neben der zentralen Infor-
mation mit angrenzendem Wartebereich 
die Privatkundenberatung, der Service, 
die Kasse, die Versicherungsagentur 
und auch das Immobiliencenter. Im Ein-
gangsbereich der Hauptstelle finden die 
Kunden die Geldautomaten mit Aus- und 
Einzahlfunktion, die Kontoauszugs- und 
Überweisungsterminals und die Tech-
nik zur Kleingeldlogistik. Darüber hinaus 
verfügt die neue Hauptstelle über mehr 
als 2.500 Schließfächer für ihre Kunden.

Das verbindende Element zum auch in 
Richtung Kundencenter geöffneten Café 
Imping ist der sogenannte Nachbar-
schaftsbereich. Hier werden die Besu-
cher zum Verweilen eingeladen. Ebenso 
können dieser Nachbarschaftsbereich 
und ein angrenzender Versammlungs-
raum während und außerhalb der Öff-
nungszeiten der Sparkasse von Vereinen 
und anderen Institutionen für Versamm-
lungen und Treffen genutzt werden. 
Im ersten Obergeschoss findet sich die  

Die Eröffnung der neuen Hauptstelle

STADTSPARKASSE BOCHOLT 
AM NEUTORPLATZ

„Ein zeitgemäßer und zentraler Standort im Herzen Bocholts“ –
diese Voraussetzung für die neue Hauptstelle war als Ziel der
Stadtsparkasse Bocholt eindeutig formuliert. Am 23. April 2021 
fand die inoffizielle Eröffnung des Neubaus mit den Stadtsparkassen  
Vorständen Karl-Heinz Bollmann, Joachim Schüling und  
Bürgermeister Thomas Kerkhoff, coronabedingt im kleinen Kreis statt.

FOTOS: MICHAEL DEUTZ, 
	 DEUTZ PRODUKTIONSSTUDIOS 
	 KIRSTEN BUß
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stelle der Stadtsparkasse Bocholt und das  
Einzelhandelsgebäude für Peek &  
Cloppenburg am Neutorplatz mit span-
nenden Kunstwerken gestaltet. Rund um 
die Baustelle ist hier eine interessante 
und abwechslungsreiche Mischung  
verschiedenster Stile, Farben und  
Gestaltungen entstanden und hat den  
Neutorplatz während der laufenden Bau-
phase bereichert. Selbst ein Heiratsantrag  
wurde auf dem Bauzaun gestaltet und das 
Paar ist inzwischen verheiratet und hat 
Nachwuchs bekommen.

Weitere Impressionen der Eröffnung der 
neuen Hauptstelle der Stadtsparkasse  

Bocholt auf unserer PAN-Website. 

Die neue Hauptstelle am Neutorplatz ist zu  
folgenden Öffnungszeiten erreichbar:

Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 - 16:30 Uhr
Dienstag, Donnerstag 09:00 - 18:00 Uhr

Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Der Bereich der Geldautomaten, der Kontoauszugs- und 
Überweisungsterminals und der Kleingeldversorgung im  

SB-Bereich ist von 05.00 bis 00.00 Uhr geöffnet.

Beratung für die Firmen- und Gewer-
bekunden der Sparkasse und auch die  
Private-Banking-Beratung. 

Die Kunden der Stadtsparkasse Bocholt 
erwartet ab sofort helle Beratungsräume 
mit angenehmer Atmosphäre und moder-
ner, digitaler Beratungstechnik, WLAN 
und einem großen Beratungsangebot für 
alle Themen rund um Geld und Finanzen.

Ebenso sind in den oberen Etagen  
sowohl der Vorstandsbereich, als auch 
die internen und Marktfolgeabteilungen 
zu finden, welche den Vertrieb unter-
stützen und alle Abläufe und Prozesse 
in der Stadtsparkasse sicherstellen. Im 
vierten Obergeschoss befindet sich ein 
multifunktionaler Sitzungs- und Veran-
staltungsbereich. Insgesamt werden ca. 
150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtsparkasse am Neutorplatz ihren 
Arbeitsplatz haben. Die neue Hauptstelle 
der Stadtsparkasse Bocholt ist mit allen 
Verkehrsmitteln gut erreichbar und bietet 
zusätzlich eine öffentliche, gemeinsame 
Tiefgarage unter dem Sparkassen- und 
Einzelhandelsgebäude mit insgesamt 120 
PKW-Parkplätzen.

Arbeiten in der
neuen Hauptstelle

Die Stadtsparkasse Bocholt setzt auf eine 
agile Unternehmens- und Arbeitskul-
tur, um Produktentwicklungen, Angebo-
te und Kundenberatung noch weiter zu  
verbessern. Dafür bieten die neuen Räu-
me alle Möglichkeiten. Hier können 
Teams fachübergreifend zusammen-
arbeiten, ohne störende Barrieren.  
Dafür wurden offene Arbeitsbereiche 
ohne geschlossene Büros geschaffen. An 
„meeting points“ besteht die Möglichkeit, 
sich im Team oder auch teamübergrei-
fend jederzeit auszutauschen. Zusätzlich 
wurden in allen Bereichen Rückzugsor-
te und Besprechungsräume für diskrete  
Gespräche geschaffen.

Wie kam es zum Umzug
an den Neutorplatz?

Das Gebäude der bisherigen Hauptstelle 
am Markt 8 zeigte sowohl energetisch, 
IT-technisch als auch in den räumlichen 

Möglichkeiten Erneuerungs- und Erwei-
terungspotential. Es stand im vorderen 
Teil auf einem Erbpachtgrundstück und 
im hinteren Teil auf einem Grundstück im 
Eigentum der Stadtsparkasse.

Erst im Jahr 2021 konnte die Stadtspar-
kasse auch den Erbpachtteil am Markt 
erwerben. Mit der Möglichkeit zum  
Erwerb des seit 2009 leerstehenden,  
bisherigen Karstadt-/ Hertiegebäudes 
am Neutorplatz 1 im Sommer 2013 wur-
den die Hauptstellenplanungen dann 
an den neuen Standort am Neutorplatz  
verlegt.

Auf dem Gelände zwischen Aa und  
Neutorplatz begannen nun die Planungen 
für den neuen zentralen und zeitgemä-
ßen Standort der Stadtsparkasse Bocholt 
auf dem insgesamt ca. 10.000 m2 großen 
Grundstück. Auf Grundlage der Inhalte 
einer Machbarkeitsstudie aus dem Jahr 
2014 wurde in der ersten Jahreshälfte 
des Jahres 2015 ein Architektenwettbe-
werb durchgeführt. Dieser umfasste als 
hochbaulicher Realisierungswettbewerb 
neben dem Neubau der Hauptstelle der 

Stadtsparkasse eine städtebauliche Kon-
zeption für die weiteren Grundstücks-
flächen mit den Nutzungen Einzelhandel, 
Dienstleistungen und Wohnen.

Aus den insgesamt 18 eingereichten Ent-
würfen entschieden sich die Jury des 
Architektenwettbewerbes einstimmig für 
den nun umgesetzten Entwurf des Archi-
tekturbüro Kleihues & Kleihues. Ende des 
Jahres 2016 sind die Abrissarbeiten des 
bisherigen Karstadt-/Hertiekomplexes 
gestartet und wurden im Sommer 2017 
beendet.

Der weiter östlich gelegene Grund-
stückteil mit einer Fläche von ca. 2.200 
m2 war von Anfang an für die Bebauung 
mit zwei Wohngebäuden vorgesehen 
und wurde an Investoren verkauft. Im 
Frühjahr 2018 erfolgte der Baustart am  
Neutorplatz mit dem ersten Spaten-
stich und im November 2018 wurde eine  
Zeitkapsel als Grundstein im Gebäude-
komplex eingemauert. Im Sommer 2018 
haben viele Bocholter und auch inter-
nationale Künstlerinnen und Künstler 
den Bauzaun rund um die neue Haupt-

Abrissarbeiten des bisherigen  
Karstadt-/Hertiekomplexes

Fläche von ca. 10.000 m2

Stadtsparkasse Bocholt

Neutorplatz 1 
46395 Bocholt
Telefon: 02871 / 97-0
www.stadtsparkasse-bocholt.de

more infos

push the bu�on

https://www.stadtsparkasse-bocholt.de
https://pan-bocholt.de
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Architektur ist viel mehr, als nur eine Hülle – sie ist ein
komplexer Organismus, in dem Klima, Wärme, Wasser

und Licht eine große Rolle spielen. Das Zusammenspiel
dieser Elemente wird von uns in jedem Projekt bedacht
und – im Sinne des Komforts, der Ressourcenschonung

und der Wirtschaftlichkeit – von uns umgesetzt.

TEKLOTH  
ENERGIE- UND  

GEBÄUDETECHNIK

Die Geschäftführung der TEKLOTH GmbH,  
v.l. Stefan Boland, Jürgen Willing, Christof Tepasse

Schlavenhorst 25 · 46395 Bocholt
Isabel dos Santos · T.: 02871 - 25 20-250 
jobs@tekloth.de · www.tekloth.de

ELEKTRONIKER für Energie- und Gebäudetechnik 

Bewirb dich JETZT für deine Ausbildung 2022
und werde ein Teil unseres Teams!

MECHATRONIKER für Kältetechnik

ANLAGENMECHANIKER für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

�        �        

Wir sind Experten für effi  ziente Klima- & Lüftungstechnik, 
moderne Elektrotechnik sowie Sanitär- & Heizungstechnik.
Deine Ausbildung ist abwechslungsreich – spannende Auf-
gaben warten auf dich. Deine Chance für eine Übernahme 
in einen sicheren Job nach deiner Ausbildung stehen gut!

MECHATRONIKER / 
ANLAGENBAUER

für Kältetechnik

WIR SUCHEN ZU SOFORT

#TEAMTEKLOTH
m/w/d

KOMM INS

WARTUNG & SERVICE

IHR AUFGABENGEBIET:

REGIONALE PROJEKTE

AZUBIS

GESUCHT

m/w/d

Was 1958 mit einem kleinen 
Ladengeschäft in Bocholt-Liedern 
begann, ist heute ein modernes, 
mittelständisches Unternehmen mit 
mehr als 150 Mitarbeitern. Längst 
geht es nicht mehr nur um den 
Handel mit Hausgeräten – heute 
präsentieren wir uns als kompe-
tenter Dienstleister rund um die 
Gebäudetechnik im privaten und 
gewerblichen Sektor.

Ihr Partner im Privat- und Gewerbebereich

Für Bauherren und Architekten ist unse-
re große Bandbreite ein echtes PLUS! Ob 
Elektro-, Kälte-, Klima-, Heizungs-, Sa-
nitär-, Sicherheit-, oder Regelungstech-
nik – wir sind Ihr Partner, der all diese 
Gewerke mit viel Erfahrung abdeckt und 
verknüpft. Wir bringen Beratungs-, Pla-
nungs und Umsetzungssicherheit in Ihr 
Bauvorhaben ein.

Unser Anliegen: Nachhaltigkeit

Wir wissen, wie es um unsere Welt 
steht. Und das wollen wir nicht ein-
fach so hinnehmen. Daher haben wir 
uns zu einer nachhaltigen Entwicklung 
verpflichtet. Uns ist es ein besonderes 
Anliegen diese Herausforderung anzu-
nehmen und mit unseren Lösungen zu 
Verbesserungen beizutragen. Konkret 
heißt das, dass wir unseren Teil der 
Verantwortung übernehmen und die 
Auswirkungen unserer Geschäftstätig-
keit auf Umwelt und Gesellschaft kon-
tinuierlich verbessern.

Wir wollen das Wohnen und Arbeiten 
unserer Kunden verbessern. Unsere inno-
vativen Ideen und der Einsatz moderner 
Technik ermöglichen Ihnen einen einfa-
chen und sicheren Einstieg in erneuerba-
re und umweltfreundliche Energien. Mit 
unserer Erfahrung und Fachkompetenz 
stehen wir Ihnen gerne zur Seite.

Gerne beraten wir Sie in einem persönli-
chen Gespräch (auf Wunsch auch Online 
möglich), allgemein oder mit einer ersten 
Beratung zu Ihrem konkreten Projekt.

more infos

push the bu�on

https://www.tekloth.de
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GEMEINSAM FÜR BOH!

JETZT MITMACHEN
Rad fahren, Kilometer sammeln und gewinnen!

01.- 21. Mai

bocholt.de

Anmelden unter www.stadtradeln.de/bocholt

Infos auch unter www.bocholt.de

Trotz der andauernden Corona-Pandemie mit 
allen damit verbundenen Einschränkungen (oder 

gerade deshalb) wird die Stadt Bocholt auch 
2021 die Aktion „Stadtradeln“ vom Klima-Bünd-

nis durchführen. Allerdings unter dem etwas 
anderslautenden internen Slogan „Stadtradeln 
light“, da in diesem Jahr aufgrund der bekann-

ten Situation keine großen Veranstaltungen und 
Aktionen stattfinden können. 

Im gesamten Kreis Borken sind in diesem  
Jahr 14 Städte und Gemeinden beteiligt.

Bereits 2015, 2018 und 2020 hat Bocholt 
sich an dieser beliebten überregionalen 
Aktion beteiligt, im letzten Jahr haben die 
Bürger*innen enorme über 400.000 km 
während des Aktionszeitraums auf dem 
Fahrrad absolviert. Damit radelten sich die 
Bocholter auf den 2. Platz bei den Mittel-
städten in NRW und auf den 3. Platz bun-
desweit. Ein tolles Ergebnis und ein Beleg 
dafür, dass Bocholt begründet das Label 
„Fahrradstadt“ trägt, sowie offiziell als 
solche eingestuft wird. Wie Bürgermeis-
ter Thomas Kerkhoff schon im letzten Jahr 
äußerte, soll das Thema Radverkehr kon-
sequent mitgedacht werden und findet so 
auch in den Maßnahmen des Mobilitäts-
konzeptes seine Entsprechung. Die dort 
vorgeschlagenen Maßnahmen bringen 
den Radverkehr in Bocholt noch weiter 
voran.

Drei Wochen lang sollen alle Bürger*in-
nen Bocholts oder diejenigen, die in Bo-
cholt arbeiten eine möglichst hohe Zahl 
an Fahrradkilometern für den Klimaschutz 
sammeln (beruflich oder privat) und be-
kommen dabei sogar die Möglichkeit ei-

nen Preis zu erradeln. Insgesamt werden 
Bocholt Taler im Gegenwert von 1.000 
Euro verlost.

Wie in den letzten drei Aktionsjahren rech-
nen die Verantwortlichen auch im Jahr 
2021 mit einem hohen Zuspruch aus den 
Unternehmen, Vereinen und Institutionen 
in denen oftmals Stadtradeln-Teams ge-
bildet werden. Die Teilnahme ist einfach, 
denn unter stadtradeln.de/bocholt kann 
man sich als Einzelperson oder als Team 
anmelden und ab dem 1.5. sofort loslegen. 
Die gesammelten Kilometer müssen dann 
unter stadtradeln.de/bocholt oder in der 
Stadtradel-App (in jedem App-Store er-
hältlich) eingetragen werden und werden 
bis zum 21.5. (Ende des Aktionszeitraums) 
gesammelt.

Die Aktion „Stadtradeln“ ist gerade jetzt in 
der Corona-Zeit ohne die Möglichkeit vie-
le Sportarten und andere Aktivitäten aus-
üben zu können, ein guter Ansporn und 
eine Alternative dazu, vor allem weil in 
diesem Jahr drei Stadtradel-Sonderprei-
se an Kommunen vergeben werden, die 
auf kreative Weise viele Menschen unter 

Einhaltung der Corona-Kontaktsperre zur 
Teilnahme motivieren konnten.

Ergänzend findet auch in diesem Jahr die 
Kampagne „Schulradeln“ statt, die sich 
an alle Schüler*innen an weiterführen-
den Schulen richtet. Dabei wird wieder 
die fahrradaktivste Schule gesucht: Die 
Schüler*innen sammeln ihre gefahrenen 
Radkilometer individuell, als Klassenver-

band oder als Schulteam. Auch die Leh-
rer*innen und Eltern können sich betei-
ligen und so wertvolle Fahrradkilometer 
sammeln. Jeder gefahrene Kilometer zählt, 
egal ob dieser auf dem Schulweg oder in 
der Freizeit erradelt wurde. Das Ziel des 
Schulradelns ist es, das Fahrrad besser in 
den Schulalltag zu integrieren und Schü-
ler*innen für das Radfahren im Alltag und 
in der Freizeit fit zu machen und dazu zu 
motivieren, durch das Radfahren aktiv 
zum Klimaschutz beizutragen. In Bocholt 
wird das voraussichtlich eine einfache 
Übung sein, denn das Fahrrad als Vehikel, 
um die Schule zu besuchen, ist hier längst 
etabliert.

Anmeldungen zum Schulradeln unter 
stadtradeln.de/schulradeln-nrw und 
weitere Informationen sowie Ansprech-
partner zur gesamten Thematik  
„Stadtradeln“unter bocholt.de.

Aktionszeitraum vom 1. Mai bis 21. Mai 2021 – Anmeldungen sind unter  
stadtradeln.de/bocholt möglich – „Schulradeln“ wieder als Aktion integriert

AB AUF’S FAHRRAD  
FÜR EIN BESSERES KLIMA ... 

„STADTRADELN 2021“  
IN BOCHOLT more infos

push the bu�on

https://www.stadtradeln.de/bocholt
https://www.stadtradeln.de/schulradeln-nrw 
https://www.bocholt.de
https://www.stadtradeln.de/bocholt


Mobil 

12 13

Mobil 

Eröffnung Hohe Mark Steig

WANDERN IM  
NATURPARK  

HOHE MARK  
VON WESEL BIS OLFEN

Das alles auf einer Wegstrecke, wie sie 
Wanderer lieben. Es geht vorwiegend über 
naturbelassene Wege, Rastplätze wurden 
genauso installiert wie Schutzhütten und 
eine durchgängige Beschilderung. Entlang 
des Weges. Einem magentafarbenen We-
gezeichen mit einem leicht geschwunge-
nen Weg und stilisierten Bäumen müssen 
Wanderer folgen, wenn sie den Hohe Mark 
Steig erleben wollen. 

Die Pandemie gibt dem Hohe Mark Steig 
eine neue Bedeutung. Reisen sind ver-
boten, Treffen in geschlossenen Räumen 
tabu, Events fallen aus. Wandern vor der 
Haustür geht immer, Gesellschaft bieten 
auf dem Hohe Mark Steig tiefe Wälder, 
traumhafte Panoramablicke und an man-
chen Orten Wasser soweit das Auge reicht. 
„Das Wandern erlebt einen kräftigen 
Boom. Vor allem in Zeiten der Pandemie 

ist der Freizeitsport für viele Menschen 
eine willkommene Auszeit vom Alltag“, 
erläutert RVR-Regionaldirektorin Karo-
la Geiß-Netthöfel. „Mit dem Hohe Mark 
Steig fügen wir dem Wanderrevier.ruhr 
einen attraktiven, qualitativ anspruchsvol-
len Fernwanderweg hinzu, der ohne lange 
Anfahrt zu erreichen ist. 

Federführend und mit viel Herzblut ent-
wickelt wurden die Grundlagen des Fern-
wanderwegs übrigens von Rolf Sonder-
kamp als „Vater“ des Hohe Mark Steigs 
gemeinsam mit dem Verein Hohe Mark 

Tourismus. Für den Ausbau der Infra-
struktur des Weges und die Etablierung 
eines funktionierenden Marketings haben 
sich der Regionalverband Ruhr und der 
Naturpark Hohe Mark engagiert.

„Mit dem Fernwanderweg Hohe Mark Steig 
ist eine echte Perle unter den vielen Wan-
derwegen unserer Region entstanden. Die 
von der Bezirksregierung Münster bewil-
ligten Fördergelder aus dem Europäischen 
Fonds für regionale Entwicklung sowie aus 
dem Förderprogramm des Landes wurden 
so bestens investiert. Teile des Weges bin 

ich bereits selbst gewandert und kann ihn 
jedem, der Freude an Bewegung und Natur 
hat, uneingeschränkt empfehlen.“ bekräftigte 
die Regierungspräsidentin Dorothee Feller.

„Wir möchten so vielen Menschen wie 
möglich aus der Region das Wandern er-
möglichen und dabei unsere fantastischen 
Natur-und Kulturlandschaften in den Fo-
kus rücken“, ergänzt Dagmar Beckmann, 
Geschäftsführerin des Naturpark Hohe 
Mark. „Auch, wenn die gastronomischen 
Betriebe am Wegesrand zurzeit den aktu-
ellen Pandemie-Kontaktbeschränkungen 
unterliegen, hoffen wir, dass spätestens 
zum Sommer ein Urlaub vor der Haustür 
möglich sein wird. Das Wandern auf dem 
Hohe Mark Steig schenkt berauschende 
Eindrücke und echte Erholung, ab sofort.“
Regierungspräsidentin Dorothee Feller, 
RVR-Regionaldirektorin Karola Geiß-
Netthöfel und Dagmar Beckmann, Ge-
schäftsführerin des Naturparks Hohe 
Mark, eröffneten heute – Pandemie be-
dingt ohne rauschendes Fest – symbo-
lisch den Hohe Mark Steig und laden ein, 
je nach Fitness ein kleines Wegstück oder 
eine ausgiebige Wanderung auf dem Fern-
wanderweg zu genießen. Als Ergänzung 
zur Hauptstrecke des Hohe Mark Steigs 
werden zukünftig Rundwege als spezielle 
Angebote für Tagesgäste – die sogenann-
ten Landstreifer – entwickelt. Mit dem 
Namen „Haard an der Grenze“ ist der ers-
te Landstreifer in Oer-Erkenschwick be-
reits erwanderbar.

Informieren können sich Wanderer auf 
hohe-mark-steig.de. Hier werden die 
sechs Etappen und die Wasserroute des 
Hohe Mark Steigs beschrieben, zugehö-
rige GPX Tracks können heruntergeladen 
werden.

Der Fernwanderweg wurde nach den Kri-
terien des Deutschen Wanderverbands zu 
einem Qualitätswanderweg entwickelt. 
Die Zertifizierung erfolgt voraussichtlich 
im Herbst 2021. 

Der Fernwanderweg führt mit sechs Etappen über  
137 Kilometer plus Wasserroute, quer durch die attraktiven Land-

schaften des Naturpark Hohe Mark. Highlights bilden zum  
Beispiel die Waldgebiete Haard, Hohe Mark, Üfter Mark,  

Dämmerwald und Diersfordter Wald sowie die Westruper  
Heide und die Holtwicker Wacholderheide. Am Wegesrand liegen 

die Schleusen Datteln und Ahsen, die Flussläufe von Lippe, Stever, 
Issel, Schwarzes Wasser sowie der Halterner Stausee und der  

Auesee, der Naturwildpark Granat und die  
Schlösser Lembeck und Diersfordt.

Hagenwiese 40 / Tiergarten 1
46348 Raesfeld

hms-hohemark@raesfeld.de  
www.hohe-mark-steig.de

Dagmar Beckmann Geschäftsführerin Naturpark Hohe Mark,  
Regierungspräsidentin Dorothee Feller,  

Regionaldirektorin Regionalverband Ruhr Karola Geiß-Netthöfe
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more infos

push the bu�on

https://www.hohe-mark-steig.de.
https://www.hohe-mark-steig.de.
https://www.hohe-mark-steig.de


Mobil 

14 15

Mobil 

WIR SIND FÜR  
UNSERE KUNDEN DA!

Auch im Lockdown sind die Kolleginnen  
und Kollegen aus dem Autohaus Boomers  
in Bocholt für ihre Kunden da.

Boomers  
GmbH & Co. KG

Franzstraße 62
46395 Bocholt

DIE WERKSTÄTTEN  
SIND UNTER HYGIE-
NEBEDINGUNGEN 
GEÖFFNET.

Neben der Terminver-
einbarung per Telefon 
bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, Rund um die 
Uhr einen Servicetermin 
online zu vereinbaren. 

Wählen Sie hierzu ein-
fach unter dem ge-
wünschten Standort die 
Fahrzeugmarke aus. 
Dadurch öffnet sich ein 
neues Fenster und Sie 
können der Menüfüh-
rung Schritt für Schritt 
bis zu Ihrem Wunsch- 
termin folgen.

Die Kolleginnen und Kollegen  
der Service-Werkstatt sind weiter-
hin wie gewohnt, aber natürlich mit 
Abstand und Maske für die Kunden  
im Einsatz. Werkstatt-Kunden  
benötigen für einen Termin keinen 
negativen COVID-19 Test.

Joel Möllenbeck
Auszubildender  

Automobilkaufmann

Victoria Wagner
Service Assistentin 

Rene Bors
Werkstattleiter /  

Kfz-Meister

Frank Jantos
Serviceberater /  

Kfz-Meister

Martin Hogenkamp
After-Sales-Leiter

Anne Bors
Information / Kasse

Annette Ehning
Information / Kasse

Hermann Grubbe
Serviceberater /  

Kfz-Meister

Andreas Löken
Fahrzeugaufbereiter

Tom-Luca Bösing
Auszubildender 

Kfz-Mechatroniker

Ibrahim El-Molla
Auszubildender 

Kfz-Mechatroniker

Luca Heckelt
Auszubildender 

Kfz-Mechatroniker

Julien Köpke
Auszubildender 

Kfz-Mechatroniker

Mathias Bußmann
Kfz-Elektroniker

Herbert Schwanekamp
Kfz-Mechatroniker

René Fischer
Kfz-Mechatroniker MINI

Max Mecking
Auszubildender 

Kfz-Mechatroniker

Martin Stadler
Karosseriebauer

Thomas Maatkamp
Karosseriebauer

Kai Kosthorst
Kfz-Mechatroniker

Die Verkaufsteams in den je-
weiligen Autohäusern der 
Boomers Gruppe sind, genau 
wie der Einzelhandel, von der 
Inzidenz abhängig. Daher ist 
die Ausstellung grundsätzlich 
geschlossen. Es kann aber mit 
Termin und negativem Test 
persönlich beraten werden 
(click & meet). Bei höherer In-
zidenz sind die Vertriebler zu-
mindest in digitaler oder tele-
fonischer Form ansprechbar. 
Somit sind sie auf alle Fälle für 
unsere Kunden da!
 
Übrigens: Die reine Abholung von 
bestellter Ware (click & collect) 
kann weiterhin erfolgen: ganz 
ohne Termin und ohne Test.
 
Die Kolleginnen und Kollegen 
des Service-Bereichs sind auch 
im Lockdown für Sie da: Werk-
statt-Termine können ohne 
Test wahrgenommen worden. 
Den Termin können Sie gerne 
telefonisch oder online verein-
baren.

WWW.BOOMERS.DE

Hier direkt  

online  

Ihren Termin  

vereinbaren! 

more infos

push the bu�on

https://www.boomers.de/terminvereinbarung/
https://www.boomers.de/terminvereinbarung/
mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
mailto:?subject=
mailto:?subject=
mailto:?subject=
mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
mailto:?subject=
mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
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mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
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mailto:joel.moellenbeck%40boomers.de?subject=
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https://www.boomers.de
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Der MINI John Cooper Works und das MINI John Cooper Works Cabrio.

INDIVIDUELLER STIL 
UND PERFORMANCE 
RELOADED

BIG LOVE.

OFFEN FÜR
NEUES.

Als Freigeist überzeugt das neue MINI Cabrio mit
serienmäßigen LED-Scheinwerfern und typischem
Gokart-Feeling. Dieses und weitere attraktive Angebote
finden Sie unter www.boomers.de.

MINI ONE CABRIO
Moonwalk Grey Met., Stoff Firework Carbon Black, Essential
Trim, LED Scheinwerfer, PDC hinten, Regensensor und autom.
Fahrlichtsteuerung, Sport-Lederlenkrad mit Multifunktion,
Klima, Radio MINI Visual Boost und vieles mehr. 

LEASINGBEISPIEL DER BMW BANK GMBH:
MINI ONE CABRIO
MINI COMFORT

Anschaffungspreis:
Leasingsonderzahlung:
Laufleistung p. a.:
Laufzeit:
36  monatliche Leasingraten à:
Sollzinssatz p. a.*:
Effektiver Jahreszins:
Gesamtbetrag:

21.589,08  EUR
999,00 EUR

10.000 km
36  Monate

239,00 EUR
4,25  %
4,33  %

9.603,00  EUR

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26,
80939 München; alle Preise inkl. MwSt.; Stand 02 /2021 . Ist der Leasingnehmer Verbrau-
cher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedin-
gungen besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschlie-
ßen.
* gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthal-
allee 26, 80939 München.

Zzgl. 1.153,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (NEFZ): innerorts 7,0; außerorts
4,7 ; kombiniert 5,5 ; Kraftstoffverbrauch in l/100 km (WLTP):
kombiniert 5,8; CO2-Emissionen kombiniert in g/km: 127  (NEFZ);
138  (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): B ; Leistung: 75  kW (102  PS);
Hubraum: 1.499 cm³; Kraftstoff: Benzin
Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vorge-
schriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der jeweils
geltenden Fassung. Für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen Abga-
ben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, sowie ggf. für die Zwecke von fahrzeugspezi-
fischen Förderungen werden WLTP-Werte verwendet.

www.boomers.de

Boomers GmbH & Co. KG

Franzstr. 62
46395 Bocholt
Tel. 02871 9506-0
mini@boomers.de BMW, MINI und mehr ...

BOCHOLT

DAS NEUE MINI CABRIO.
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Ganz gleich, ob offen oder ge-
schlossen: Die modellspezi-
fische Fahrwerkstechnik, die 
ebenso wie der Motor mit 
dem langjährigen Rennsport-
Knowhow von John Cooper 
Works entwickelt und ab-
gestimmt wurde, sorgt vor 
allem bei rasanter Kurven-
fahrt für extremen Fahrspaß. 
Eine sportliche Fahrwerks-
abstimmung gehört ebenso 
zur Serienausstattung beider 
Modelle wie die in Koopera-
tion mit dem Spezialhersteller 
Brembo entwickelte Sport-
bremsanlage und die 17 Zoll 
großen John Cooper Works 
Leichtmetallräder. Die Vier-
Kolben-Festsattelbremsen 
mit innenbelüfteten Schei-
ben an den Vorderrädern und 
rote Bremssättel, die das John 
Cooper Works Logo tragen, 
ermöglichen kraftvolle und 
präzise dosierbare Verzöge-
rung beim Anbremsen. Für 
einen nochmals optimierten 
Fahrbahnkontakt bei hoher 
Querbeschleunigung stehen 
optional auch 18 Zoll große 
Leichtmetallräder zur Verfü-
gung, unter anderem im neu-
en Design John Cooper Works 
Circuit Spoke 2-tone.

Serienmäßig an Bord ist das 
neu gestaltete Zentralinstru-

ment mit einem 8,8 Zoll großen 
Touch-Display im Black-Panel-
Design und flächig integrierten 
Audio- und Favoritentasten. 
Das ebenfalls neue Bediensys-
tem erleichtert die intuitive 
Steuerung von Fahrzeugfunk-
tionen, Audioprogramm, Na-
vigation, Kommunikation und 
Apps. Dafür stehen jetzt Live 
Widgets zur Verfügung, die 
mittels einer Wischbewegung 
auf dem Touch-Display ausge-
wählt werden können. Neben 
der modernen Grafikdarstel-
lung bietet das Bediensystem 
auch neue Möglichkeiten zur 
Individualisierung. Für die An-
zeigen auf dem Zentralinst-
rument und auf dem optional 
erhältlichen Multifunktionalen 
Instrumentendisplay auf der 
Lenksäule stehen zwei unter-
schiedliche Farbwelten zur 
Auswahl. Im Modus „Lounge“ 
zeigen sich die Displayoberflä-
chen in entspannenden Blau- 
und Türkis-Tönen. Der Wech-
sel in den Modus „Sport“ lässt 
die Bildschirmhintergründe in 
Rot und Anthrazit leuchten. 
Auf Wunsch können die Farb-
welten der Displays an die se-
rienmäßigen MINI Driving Mo-
des gekoppelt werden.

Zwei Karosserievarianten, ein Erfolgsrezept:  
Extremer Fahrspaß verhilft den beiden Top-Athleten 
im Premium-Segment der Kleinwagen zu einzigarti-
ger Faszination. Mit frischen Designakzenten und 
neuen Ausstattungsmerkmalen präsentieren sie sich 
jetzt attraktiver denn je.

Im Rennen um maximalen Fahrspaß im 
Premium-Segment der Kleinwagen sind 
die Plätze in der ersten Startreihe auch 
künftig fest vergeben. Mit frischen De-
signakzenten und zahlreichen neuen 
Ausstattungsmerkmalen gelingt es dem 
MINI John Cooper Works, den Anspruch 
auf eine Führungsposition in dieser Fahr-
zeugklasse bereits im Stand zu untermau-
ern. Die neue, reduzierte Formensprache 
der britischen Marke bringt den Charakter 
der beiden Top-Athleten deutlicher denn 
je zum Ausdruck. Das klare und puristi-
sche Design betont neben den runden 

LED-Scheinwerfern auch den jetzt größer 
dimensionierten hexagonalen Kühlergrill, 
der gemeinsam mit den großen seitlichen 
Öffnungen die Luftzufuhr für Antrieb 
und Bremsanlage gewährleistet. Ins Auge 
fällt zudem die Stoßfängerleiste, die jetzt 
in Wagenfarbe lackiert ist – etwa in der 
neuen, exklusiv für das MINI John Cooper 
Works Cabrio angebotenen Variante Zesty 
Yellow. Hinzu kommen modifizierte Side 
Scuttles auf den vorderen Seitenwänden 
und der besonders markante Diffusor in 
der ebenfalls neu gestalteten Heckschürze 
der beiden Modelle.

more infos

push the bu�on

https://www.boomers.de
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1.–21. Mai: 
Radeln für

      Rhede

Jetzt anmelden:
www.stadtradeln.de/rhede

Klima-Bündnis

Eine Kampagne des

CHTER

FIRST REISEBÜRO DRACHTER:  
Was unsere Kunden jetzt voller Vorfreude buchen ...

Endlich wieder ein Liegestuhl im Sand, Musik aus einer Strand-Bar, Boote auf dem Meer, endlich wieder 
ein Sprung in den Pool, Abendessen unterm Sternenhimmel - all das, was so lange gefehlt hat! Denn 
bald ist es überstanden: Mit jedem neuen Morgen rückt das Ende der Corona-Pandemie einen Tag 
näher, wird die Reisesehnsucht größer - und die Vorfreude auf den Urlaubssommer 2021, wenn immer 
mehr Menschen geimpft sein werden und endlich unsere heißgeliebte Normalität zurückkehren wird. 
Die Vorzeichen für den Sommer jedenfalls sind gut! 

Wo die Reise dann hingeht? Was jetzt am besten gebucht wird? Das First Reisebüro Drachter in Bocholt 
hat die aktuellen Vorausbuchungen ausgewertet und für das Vier- und Fünfsterne-Segment die Top 
Ten ermittelt: Mit großem Abstand an der Spitze steht demnach Kreta gefolgt von Kos auf dem Silber-
medaillen-Platz und den Malediven mit Bronze. Derzeit auf Platz Vier liegt Dauerliebling Mallorca, auf 
fünf die Ostseeküste von Mecklenburg-Vorpommern gefolgt von Rhodos, Gran Canaria, Antalya, den 
oberitalienischen Seen und schließlich den Bayerischen Alpen auf Platz Zehn. Das Verfolger-Team wird 
angeführt von Dubai, Tirol, Teneriffa, der Algarve und Korfu. 

Für griechische Ziele zeichnet sich eindeutig ein Boom-Jahr ab, Spanien und die Türkei werden voraus-
sichtlich noch weiter aufholen: ,,Wir sitzen in den Startlöchern und rechnen mit einem ReiseBoom bei 
all dem Nachholbedarf, spätestens sobald die Situation sich zum Sommer deutlich verbessert. Schon 
jetzt ziehen die Buchungen an“, sagt Anja Drachter vom Reisebüro Drachter. 

Dabei zeichnen sich zusätzlich diese Trends ab: größere Nachfrage nach Suiten und Bungalows oder 
Villen mit Hotelservice als ideale Garanten für mehr Abstand - und großes Wachstum für Eigenameise-
Ziele, die man von Deutschland aus gut mit dem Auto erreichen kann. 

Weitere Infos und Buchungen direkt im Reisebüro – mit Terminvereinbahrung und negativem Schnell-
test. Oder einfach und unkompliziert per Videoberatung über Microsoft Teams.

Reisesehnsucht 2021: Die Urlaubs-Top Ten zum Neustart 

LUXUSEXPERTE 2021

REISEBÜRO DRA

Radeln für Rhede

RAUS AUFS RAD, 
REIN IN DIE PEDALE
Vom 01. bis zum 21. Mai heißt es wieder: „Raus aufs Rad und 
rein in die Pedale – wir radeln für Rhede. Zusammen mit 14 
weiteren Städten im Kreis Borken beteiligt sich die Stadt Rhede 
auch in diesem Jahr erneut an dem bundesweiten Wettbewerb 
STADTRADELN. Diese Aktion wird deutschlandweit vom Kli-
ma-Bündnis, dem größten kommunalen Netzwerk zum Klima-
schutz, organisiert.

Erneut sind alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie Mitglieder des Stadtrates eingela-
den, drei Wochen lang kräftig in die Pedale 
zu treten und möglichst viele Fahrradkilo-
meter – beruflich sowie privat – für den 
Klimaschutz und für Rhede zu sammeln.

Auch dieses Jahr gibt es als Anreiz wieder 
attraktive Preise zu gewinnen:

- je 200 € für die drei radelaktivsten 	
	 Teams (Durchschnittswert/Teilnehmer) 	
- je 200 € für die drei radelaktivsten 	
	 Teams (absoluter Wert) sowie
- 	Sachpreise und Gutscheine im  
	 Gesamtwert von 1.500 €
(Diese werden unter allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern verlost).

Mitmachen können alle, die in Rhede 
wohnen, arbeiten, einem Rheder Verein 
angehören oder eine Rheder Schule besu-
chen. Einfach unter stadtradeln.de/rhede 
als Einzelperson oder als Team anmelden 
oder einem Team beitreten. Wer möchte, 
kann zur Anmeldung auch entsprechende 
Anmeldebögen nutzen, welche vor dem 
Rheder Bürgerbüro im Foyer des Rheder 

Rathauses ausliegen. Danach radeln Sie los 
und tragen die Radkilometer einfach im 
Online-Radelkalender unter stadtradeln.
de/rhede oder in die STADTRADELN-App 
ein bzw. übermitteln die erradelten Kilo-
meter mittels Erfassungsbogen. Den je-
weils aktuellen Stand über die gefahrenen 
Kilometer gibt es ab 1. Mai unter www.
stadtradeln.de/rhede.
Nachdem bei der letzten Teilnahme das 
anvisierte Ziel von 250.000 für Rhede er-
radelten Kilometern fulminant übertrof-
fen worden ist und alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer zum Schluss 295.000 Ki-
lometer erradelt haben, ist der Ansporn 
groß, dieses Mal die 300.000 Marke zu 
knacken. „Gerade jetzt, wo die Ausübung 
vieler Sportarten und auch andere Aktivi-
täten nicht möglich sind, bietet sich das 
Radfahren als Ausgleichsaktivität und zum 
Abschalten an“, animiert Rhedes Bürger-
meister Jürgen Bernsmann die Rheder 
Bürgerinnen und Bürger zur Teilnahme, 
„Bewegung für den Körper, für die Umwelt 
und für ein gemeinsames Ziel – auch wenn 
Radeln nur in kleineren Gruppen möglich 
ist, jeder Kilometer zählt. Steigen Sie mit 
aufs Rad. Entdecken Sie Rhede und die 
Umgebung per Rad und lassen Sie die Ge-
danken schweifen.“

Fahrrad-Fakten: Schon gewusst? Rund 80 
% der Haushalte in Deutschland besit-
zen laut Bundesministerium für Verkehr 
und digitale Infrastruktur mindestens ein 
Fahrrad, 30 % der Haushalte drei oder 
mehr Fahrräder. Dies sind ungefähr 78 
Millionen Fahrräder in Deutschland.

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

https://www.first-reisebuero.de/bocholt1
https://www.stadtradeln.de/rhede
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Habt ihr Lust auf einen virtuellen Rundgang  
durch unseren MÜ12 Verlag und durch unsere Agentur?  

Unsere SICHTBARKEITS-KAMPAGNE Part 1 - und MATTERPORT machen es möglich!

DIE HOMEBASE DES PAN

Kennt ihr das Gefühl, dass die 
Business-Welt dort draußen teil-
weise nicht weiß, welche coolen 
Produkte und Dienstleistungen 
ihr anbietet? 

In unserer ersten Redaktions-
konferenz nach dem Lockdown I 
hatten wir beschlossen, dem PAN 
und seinem Zuhause im MÜ12 
Verlag & Agentur erlebbarer  
zu machen. 

Gerne laden wir euch ein, auf 
einen virtuellen Rundgang, den 
wir mit Olga Ruff und dem Team 
GRENZLAND gemeinsam gestal-
tet haben. 

Liebe Freunde vom Grenzland-
Team, herzlichen Dank für euren 
Support und die beeindruckende 
Technik! 

more infos

push the bu�on

https://my.matterport.com/show/?m=YCA424xQVkU
https://my.matterport.com/show/?m=YCA424xQVkU
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Deutsch-Niederländische Ausstellung 

“(NO) TIME TO WASTE” 
ERÖFFNET

Digitale Präsentation auf Youtube // Live in der DRU-Fabrik in Ulft (NL) 

Die niederländische Organisation WARM-
GROEN präsentiert in Ulft (Niederlan-
de) die Ausstellung “(NO) Time to waste” 
(“(Keine) Zeit zu verlieren”). Sie arbeitet 
bei diesem grenzüberschreitenden Kunst- 
und Handwerksprojekt mit dem Fachbe-
reich Kultur und Bildung der Stadt Bocholt 
zusammen. Die Werke der 17 deutschen 
und niederländischen Künstlerinnen 
und Künstler sind in der Glasfassade des  
CIVON-Innovationszentrum (Hutteweg 
32, 7071 BV Ulft (NL)) coronasicher noch 
bis zum 6. Juni 2021 zu sehen.

Aus aktuellem Anlass stellen die Organisa-
toren die Kunstwerke sowie die Künstlerin-
nen und Künstler online vor. Die Filmema-
cherin Olga Tops von Frame A Story hat mit 
jedem Künstler und jeder Künstlerin sowie 

den Handwerkspartner ein kurzes Interview 
geführt. Dieses wird mit dem Kunstwerk 
auf Youtube gezeigt (Ambacht en Kunst-
enaars - www.youtube.com/channel/UC-
LWVZHqi1TwG7T7X0T5w3g). Damit können 
deutsche Interessierte das Kunsterlebnis 
"(NO) Time to Waste” online miterleben.

Künstler und Handwerker  
verbinden sich

17 deutsche und niederländische Künstle-
rinnen und Künstler haben sich mit ebenso 
vielen Handwerksbetrieben zusammen-
getan und gemeinsam ihre Kunstwerke 
erarbeitet. Das Projekt zielt darauf ab, ein 
breites Publikum für historische Techniken, 
immaterielles Erbe, die Kreativwirtschaft 
und Künstler/Designer in der Grenzregion 

zu begeistern. Die Verbindungen, die Zu-
sammenarbeit und der Prozess bilden we-
sentliche Bestandteile in diesem grenzüber-
schreitenden Projekt.

Experiemente und neue Techniken

Die Künstler haben während der mehrmo-
natigen Schaffensphase viel experimentiert 
und neue Techniken ausprobiert. Ziel war 
es, auf diesem Weg das Handwerk und die 
Materialien, die in den einzelnen Betrie-
ben verwendet werden, aus einem ande-
ren Blickwinkel zu betrachten. Die Kunst-
werke können im Vorbeigehen von Außen 
betrachtet werden. Die 120 Quadratmeter 
große Glasfläche des CIVON wurde dafür 
komplett ausgeleuchtet. Damit wird "(NO) 
Time to Waste” in den Abendstunden zu ei-
nem besonderen Erlebnis. Außerdem kön-
nen die Besucherinnen und Besucher über 
einen QR-Code Informationen zur Ausstel-
lung online abrufen.

Öffnungszeiten und Unterstützer

Die Ausstellung ist noch bis zum 6. Juni 
2021 geöffnet. Das Projekt wird von der 
INTERREG durch die Zusammenarbeit 
mit der "Leonardo Da Vinci Innovation" 
finanziell unterstützt. Das Projekt erfährt 
ebenfalls Unterstützung durch das Euro-
pe Direct Informationszentrum Bocholt 
und das deutsch-niederländische Netz-
werk "Grenzhoppers". Interessierte finden 
es außerdem auf Instagram unter dem 
Namen ambacht en kunstenaars (@am-
bacht_en_kunstenaars).

Hintergrundinformation  
zu WARMGROEN

WARMGROEN ist eine Zusammenarbeit 
von Léon Marie Dekker und Margareth 
van Aken. Ausgehend von ihren Diszipli-
nen als Künstler und (Mode-)Designer 
konzentrieren sie sich darauf, die Mög-
lichkeiten und Chancen in der Grenzre-
gion (Oude IJsselstreek und Borken) zu 
erweitern, um Kreativität und freies Den-
ken einzubinden und auf sie aufmerksam 
zu machen. Sie setzen Kunst, Kreativität, 
Wissenschaft und Technik ein, um Innova-
tion und die sich schnell verändernde Zu-
kunft zu fördern. Damit verbindet WARM-
GROEN Handwerk und Künstler aber auch 
Wissenschaft, Technologie, Design und 
die lokale Fertigungsindustrie.

Die Exponate zur Ausstellung "(NO) Time to Waste", ein Teilprojekt der Leonardo da 
Vinci-Innovation, werden in der Glashalle der DRU in Ulft (Niederlande)  

coronasicher gezeigt (Foto: Klaus Sievers).

TELEFON 01712116071
KIRSTEN@MUE12.DE

FOTOGRAFIN-KIRSTEN-BUSS.DE
FACEBOOK.COM/FOTOGRAFINKIRSTENBUSS

INSTAGRAM.COM/KIRSTENFOTOGRAFIN

PEOPLE | WEDDING | PETS & FRIENDS | KIDS & FAMILY | CITY | HOUSE & INTERIOR | FOOD & DRINKS

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

https://badundkonzept.de
https://www.youtube.com/channel/UC-LWVZHqi1TwG7T7X0T5w3g
https://www.badundkonzept.de
https://wattextra.de
https://www.fotografin-kirsten-buss.de
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Sie zählt damit zu den ältesten und erfolg-
reichsten Fernsehsendungen Deutsch-
lands. 1999 folgte neben der Sendung 
erstmalig der Internetauftritt, zu dem 
heute Social Media Profile auf Facebook, 
Twitter und Instagram gehören und seit 
einigen Jahren auch eine eigene App. In-
zwischen können die Fans die Maus sogar 
auf die Ohren bekommen mit dem Podcast 
„Die Sendung mit der Maus zum Hören". 
In bisher über 6.000 Geschichten brach-
te die Sendung mit der Maus die Augen 
der kleinen und großen Zuschauer zum 
Leuchten und feierte am 7. März 2021 die 
2309. Ausgabe und zugleich die Geburts-
tagssendung.
 
Kaum ein anderer Entertainment-Charak-
ter ist bei Kindern in Deutschland so beliebt 
und bekannt wie die orangefarbene Prota-
gonistin aus Köln. Dabei spricht die Maus 
selbst nie, sie schnieft höchstens mal zwi-
schendurch, klimpert mit ihren Augen und 
klappert beim Gehen. Außerdem hat die 
Maus kein Geschlecht – sie ist weder weib-
lich, noch männlich, sondern einfach  ge-
schlechtsneutral  – sehr zukunftsweisend 
angesichts der heutigen Genderdiskussion. 
Ihre Begleiter, der blaue Elefant und die 
kleine Ente, sind im Laufe der Jahrzehnte 
ebenfalls zu lieb ge-
wonnenen Kultcha-
rakteren geworden, 
die man nicht mehr 
missen möchte. 
Kein Wunder, dass 
sich die Sendung 
mit der Maus einer 
so großen Beliebt-
heit erfreut. Sie 
sorgt nicht nur für 
Unterhaltung, son-
dern ist mit lustigen 
Kurzgeschichten, 
drolligen Animatio-
nen und anschau-
lichen Erklärvideos 
zu einer richtigen Bildungsinstitution für 
Kids geworden. Die Sendung geht allerlei 
Fragen aus dem Alltag, zu Redewendun-
gen oder wissenschaftlichen Phänomenen 
auf den Grund, um den Kindern die Welt 
zu veranschaulichen. „Wie viele Meter 
schreibt ein Bleistift“, „Woraus besteht ein 
Kaugummi“ oder „Wie wird eigentlich ein 
Auto gebaut?“. In der Jubiläumsausgabe 
wurden unter dem Motto „Hallo Zukunft!“ 
die kommenden 50 Jahre mit der Maus be-

trachtet. „Wie werden wir wohnen?“ „Was 
werden wir essen?“ „Welche Kleidung wer-
den wir tragen?“ sind einige der Fragen, 
denen das Maus-Team nachgegangen ist.
 
Mark Forster hat der Maus zu deren 50. 
Geburtstag sogar ein eigenes Lied „Ich 
frag die Maus“ geschrieben. Der Sän-
ger mit Jahrgang 1983 ist in Winnwei-
ler mit der Maus aufgewachsen: „Mein 
Papa, meine Schwester und ich haben 
’Die Sendung mit der Maus’ geguckt“, 
erzählt er. „Das war so ein kleines Ritual 

bei uns. Das Ers-
te, woran ich mich 
erinnere, also 
die erste Sach-
geschichte, ist 
die mit der Zahn-
pasta. Wie kommt 
der rote Strich in 
die Zahnpasta?“ 
Wie Mark Fors-
ter besang ebenso 
schon Stefan Raab 
die Kult-Maus mit 
dem Song „Hier 
kommt die Maus“ 
zu ihrem 25. Ge-
burtstag. Eine 

solche große Geburtstagsfeier, zu der 
damals knapp eine halbe Millionen Be-
sucher kamen, wird es in diesem Jahr 
leider nicht geben. Das diesjährige Ge-
burtstagsprogramm findet digital, im 
Fernsehen und Radio statt. Außerdem 
kann sich jeder die Maus in 3D ins eige-
ne Wohnzimmer holen – auf diemau-
sin3d.de. Und zuhause darf mit dem 
passenden Equipment natürlich trotz-
dem gefeiert werden.

50. Geburtstag – Die Maus begeistert Jung und Alt  
nun schon ein halbes Jahrhundert

"KLINGT KOMISCH, 
IS' ABER SO"

Für viele ist das der Satz, der die be-
rühmten Lach- und Sachgeschichten 
rund um die Maus ausmacht. Und wer 
kennt sie nicht – die Sendung mit der 
Maus. Generationen sind mit ihr auf-
gewachsen. Sie ist eine feste Größe 
unser aller Kindheit. Am 7. März 1971 
wurde die Sendung mit der Maus das 
erste Mal in der ARD ausgestrahlt, als 
noch die meisten Haushalte lediglich 
drei Programme empfangen konnten. 
Zu der Zeit noch unter dem Namen 
„Lach und Sachgeschichten“. 

 Zum Jubiläumsjahr hat unter anderem der 
Hersteller LEONARDO seine BAMBINI-Se-
rie um lustige Motive aus der Sendung mit 
der Maus erweitert. Orange Maus, blauer 
Elefant und gelbe Ente zieren nun Trinkglä-
ser, Becher, Kindergeschirr sowie -Besteck 
und sind ideal für Kinderhände geeignet. 
Silikondeckel mit Figuren des persönlichen 
Favoriten in Grün, Blau oder Pink passen 
perfekt zu den jeweiligen Gläsern und sind 
idealer Schutz vor Verschütten und Insek-
ten. Für alle, die die Maus und ihre Freunde 
verschenken möchten, gibt es das fröh-
liche Kindergeschirr sowie das dreiteilige 
Kindertrinkset und Besteck im praktischen 
Geschenkkarton.

Maus-Fans werden außerdem von den Dr. 
Oetker Backformen und Küchenhelfern 
begeistert sein – egal ob für die nächs-
te Geburtstagsfeier oder als Hingucker 
auf dem Kaffeetisch. Hier feiert die Maus! 
Das kreative Back-Set besteht aus einer 
Maus-Motivbackform sowie einem prak-
tischen Backpinsel und 12 Kerzen aus der 
Produktlinie „Die Maus" von Dr. Oetker 
Küchenhelfer. Die Maus als Hauptfigur ist 
in Form und Farbe auf jedem der Produk-
te vertreten und wird von ihren Freunden, 
dem Elefanten und der Ente, unterstützt. 
Jedes Maus-Produkt hält auf der Rückseite 
der Verpackung zudem viele wissenswerte 
Tipps & Tricks bereit.

Medientag zum 50. Geburtstag der "Sendung mit der Maus"  
v.l.n.re: Christoph Biemann, Siham El-Maimouni und Armin Maiwald freuen sich 

über den 50. Maus-Geburtstag.

v.l.n.re: Ralph Caspers, Laura Kampf und André Gatzke  
freuen sich über den 50. Maus-Geburtstag

Text: Laura Janine Idem
Fotos: WDR/Michael Schwettmann

more infos

push the bu�on

Weitere Infos rund 
um die Maus  

bekommt ihr hier ...

https://youtu.be/gpiPIJ7oZ1E
https://youtu.be/gpiPIJ7oZ1E
https://www.wdrmaus.de/diemausin3d/
https://www.wdrmaus.de/diemausin3d/
https://www.wdrmaus.de
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Westend 2 – 46399 Bocholt – Fon 02871/4141– info@hungerkamp-bocholt.de – www.hungerkamp-bocholt.de

Hier komm t die MAUS!

hat geburtstag

24h 
Shopping

hungerkamp-bocholt.de

kostenloser 
Lieferservice
innerhalb
Bocholts

Call & 
Meet

0 28 71 - 41 41

telefonische
Produkt-
Beratung

0 28 71 - 41 41

kontaktloser 
Abholtisch 

von 10.00 Uhr bis 
18.00 Uhr

DieMaus Ausstecher

DieMaus Backform

DieMaus 
Trinkbecherset„Bambini“

DieMaus 
Kinderbesteck „Bambini“

DieMaus 
Papier-Backförmchen

DieMaus
Silikon-Backform 
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Wer die richtige Lösung bis zum 
15. Mai 2021 per Mail an: 

info@pan-bocholt.de oder per Post an: 
MÜ12 Verlag GmbH, Münsterstraße 12, 

46397 Bocholt schickt, hat die Chance auf
eine exkusive „DieMaus“ Silikonbackform 

von ...cook doch mal bei Hungerkamp.

 

Das richtige Lösungswort (Monatsmagazin) der  

letzten Ausgabe wusste unser Gewinner G. Wellkamp 

aus Rhede.
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Wie beim Thema Matterport (siehe vorheriger Artikel) schon angedeutet,  
haben wir mit Möglichkeiten gespielt, wie wir uns, unsere Arbeitsweise,  
unsere Leistungen erlebbarer machen. 

Eine weitere Idee, die aufploppte: „Wir wäre es denn, wenn wir den Prozess der Maga-
zin-Erstellung durch Heinrich Schwarze-Blanke visualisieren ließen?“

Mehrmals waren wir schon Augenzeugen, wie Heinrich komplexe Sachverhalte erfasst 
und mit seinen Stiften und seiner Airbrush-Pistole auf den Punkt gezeichnet hat. Ihr 
kennt den Spruch: „Ein Bild sagt mehr als 1.000 Worte.“ Als Vielschreiber weiß ich, wie 
schnell 1.000 Worte in eine Tastatur einfließen, d.h. erzählt werden können. Von daher 
erlauben wir uns das Urteil: 

Es ist seine Begabung, sich auch in schwierige Business-Cases hinzudenken, um diese 
gehirngerecht zu vereinfachen – sprich: in einem einzigen Chart zu erfassen. 

Kurzer Austausch mit Heinrich – Termin und Vorgehensweise stehen. 

Graphic Design und Karikaturen von Heinrich Schwarze-Blanke

SICHTBARKEITS-KAMPAGNE PART II  

WIE EINE AUSGABE 
DES PAN ENTSTEHT 
Fotos: Kirsten Buß, Skizzen Heinrich Schwarze-Blanke Interview: Roland Buß #PLATZHIRSCH no.4

Montag, 02. November 2020, 
17:00 Uhr, Schagern 39 
in Horstmar

Wir biegen ein, auf den Hof von Heinrich 
und seiner Familie. Mit einem großen Bo-
gen Moderationspapier unter dem Arm 
betreten wir Heinrichs Atelier, wo der 
Cappuccino bereitsteht. 

Wir beugen uns über unsere Teamarbeit, 
eine zusammengeschnipselte Collage mit 
Details zu den Prozessen, die uns wichtig 
wären. Heinrich taucht in die Skizze ein. 
Seine Fragen lassen aufblitzen, wie schnell 
er sich in unsere Magazinwelt eindenken 
kann. Seine ersten Ideen entstehen …. 

Im Anschluss wollen wir mehr über Hein-
rich und seine außergewöhnliche Bega-
bung sowie über seine Firma HSB-Cartoon 
wissen. Wir schalten den Sprachrecorder 
ein und drehen den Spieß um: Diesmal 
sind wir diejenigen, die fragen. So war es 
geplant. 

Geplant war auch, dass wir nach getaner 
Arbeit mit Heinrich und seiner Frau bei 
einem Italiener in Horstmar einkehren. 
Auch dieses Vorhaben wurde durch das C-
Wort durchkreuzt.
 
Wir verabschieden uns. Heinrich sagt uns 
erste Entwürfe zu den einzelnen Karikatu-
ren für den MÜ12 Verlag zu. Wir sind be-
geistert!

Den weiteren Prozess und das Interview 
mit Heinrich Schwarze-Blanke folgen ….

„Heinrichs Zeichnungen sagen weit mehr, 
als 1.000 Worte erzählen könnten.“

HSB Cartoon
Schagern 39 · 48612 Horstmar
Fon: +49 (0)2558 9979002
www.hsb-cartoon.demore infos

push the bu�on

http://www.hsb-cartoon.de
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Das neunte Studioalbum der Rolling Stones war 
der musikalische Wendepunkt ihrer Karriere und 
zugleich die Geburt des legendären „Tongue 
and Lips“-Logos. Zum Jubiläum würdigt jetzt ein 
Kunstwerk die wohl kreativste Phase der Band.

Es war der 23. April 1971, an dem ein wah-
res Meisterwerk der Musikgeschichte er-
schienen ist. Sticky Fingers, das neunte 
Studioalbum der Rolling Stones, war zu-
gleich ein Wendepunkt in der Geschichte 
der Band. Ende der 60er spielten die Sto-
nes kaum noch Konzerte, die Spannungen 
zwischen Frontman Mick Jagger und Gi-
tarrist Keith Richards schienen unüber-
windbar und der starke Drogenkonsum 
von Gitarrist Brian Jones wurde zuneh-
mend zur Belastung. Obendrein lief der 
Plattenvertrag mit Decca Records aus.
Doch die Band stellte die Weichen neu 
und gründete ihr eigenes Plattenlabel Rol-
ling Stones Records. Ihr neues Marken-
zeichen wurde das legendäre „Tongue and 
Lips“-Logo, entworfen von dem damals 
noch unbekannten Kunst-Studenten John 
Pasche. Es sollte ihre anti-autoritäre Hal-
tung, Jaggers Mund und die offensichtli-
chen sexuellen Bezüge der Band zum 

50 JAHRE  
STICKY FINGERS

Ausdruck bringen. Brian Jones musste die 
Band eher unfreiwillig verlassen und wur-
de durch Mick Taylor ersetzt. Von März 
1969 bis Januar 1971 arbeiteten die Stones 
in verschiedenen Studios an ihrem neuen 
Album. Am Ende standen zehn miteinan-
der harmonierende Songs auf der Track-
liste, zwei davon – Brown Sugar und Wild 
Horses – wurden als Singles ausgekoppelt. 
Der Verkaufserfolg von Sticky Fingers ließ 
nicht lange auf sich warten: Platz eins in 
den britischen und US-amerikanischen 
Charts.

Für großes Aufsehen sorgte auch das von 
Andy Warhol gestaltete Cover. Es zeigt 
den Unterkörper eines Mannes in einer 
knallengen Jeans. Bei den ersten Exem-
plaren wurde sogar ein funktionierender 
Reißverschluss eingearbeitet, unter dem 
beim Öffnen weiße Unterwäsche zum 
Vorschein kam. Da es immer wieder zu 

Beschädigungen am Vinyl gekommen ist, 
wurde er bei späteren Auflagen weggelas-
sen.

Zum 50-jährigen Jubiläum von Sticky 
Fingers hat der Fotograf Gerd Schaller 
ein bemerkenswertes Fotokunstwerk er-
schaffen. Es zeigt die überdimensionale 
Inszenierung einer der ersten Vinylschall-
platten in der englischen Originalpres-
sung auf einem Garrard HiFi-Plattenspie-
ler Zero 100 S. Das Werk ist Teil seiner 
Vinylography-Reihe und als Masterpiece 
in verschiedenen Formaten bis zu 180 x 161 
cm erhältlich.

Mehr Infos: www.vinylography.art

Vorstellung der 3D-Pop Art 
 

BRANKO - 
I ❤ BOCHOLT - A GREAT PLACE TO BE

Am Freitag, den 16. April hat der 
Kunsthandel Koenen ART NET-
WORK gemeinsam mit der Wirt-
schaftsförderungs- und Stadt-
marketing Gesellschaft Bocholt, 
Ludger Dieckhues und Bürger-
meister Thomas Kerkhoff das 
3D-Pop Art Bild „Branko -  
I ❤ Bocholt - A GREAT PLACE 
TO BE“ vorgestellt. Gerne wäre 
der Künstler dieser frühlingshaf-
ten 3D-Kreation bei der Vor-
stellung dabei gewesen, konnte 
jedoch nur als lebensgroßer  
Pappaufsteller anwesend sein.

„Zurzeit erleben wir alle schwierige Zei-
ten. Die Corona-Pandemie stellt viele von 
uns persönlich, aber auch Städte und Ge-
meinden in ihrer Gesamtheit vor größte 
Herausforderungen. Warum also gerade 
jetzt nicht etwas mehr Farbe, Licht und 
Freude ins Leben bringen? Warum sich 
nicht auf das Schöne und Leichte im Le-
ben besinnen?“, so Peter Koenen über das 
gemeinsame Projekt des Kunsthandel Ko-
enen ART NETWORK mit der Wirtschafts-
förderungs- und Stadtmarketing Gesell-
schaft und dem Künstler Branko.

Die fröhliche und unbeschwerte 3D-Pop 
Art von BRANKO ist ein Bild, das auf raf-
finiert-einfache Art das Lebensgefühl der 
Stadt Bocholt auf den Punkt bringt. Ge-
rade in einer Krisensituation ist die Fahr-
radstadt Bocholt eine besonders l(i)ebens-
werte Stadt. Hinter diese Feststellung 

setzt BRANKO mit - I ❤ Bocholt - A GREAT 
PLACE TO BE ein riesiges Ausrufezeichen!
Wenn Stadt, Kunsthandel und BRANKO 
sich zusammentun, entsteht große und 
lebensfrohe Kunst.

Der Pop Artist Branko wurde in Kroatien ge-
boren, ist in Norddeutschland aufgewach-
sen und lebt zurzeit auf den kanarischen 
Inseln. Branko ist ein bildender Künstler, der 
sich die Unbeschwertheit und die Freuden 
des Lebens zum Programm gemacht hat 
und in einer besonderen Leichtigkeit zum 
Ausdruck bringt. Handwerklich raffiniert 
und ausgefeilt, bewegt sich seine 3D-Tech-
nik auf höchstem Niveau.

Die 3D-Konstruktion “Branko - I ❤ Bo-
cholt - A GREAT PLACE TO BE” hat eine 
Größe von 8,6 x 5,6 cm/24 x 20 cm (Mo-
tiv/Passepartout).

Vorstellung des Kunstwerkes durch  
Bürgermeister Thomas Kerkhoff,  

Ludger Dieckhues (Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing) und 
Peter Koenen (Kunsthandel Koenen ART NETWORK) vor dem 

Pappaufsteller des Künstlers Branko (v.l.n.r.)

Erhältlich ist das handsignierte und auf 
99 Exemplare limitierte Kunstwerk beim 
Kunsthandel Koenen ART NETWORK auf 
der Karolingerstraße 32 in Bocholt und in 
der Tourist-Info auf der Nordstraße.Bis 
zum 31.05.2021 zum Subskriptionspreis ab 
€ 220,00 EUR und nach dem 01.06.2021 
zum Preis ab 240,00 EUR.

https://ww.vinylography.art
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Freitag, 31. Juli 2020, 14:58 Uhr 
(Zur Erinnerung: die Zeit zwischen Lock-
down I und II), 

Kirsten und ich betreten die „Kleine Lettern-
presse“ des selbsternannten Gutenberg-Jün-
gers Achim Wittrin. Ich weiß gar nicht mehr 
wann und wie wir über Achim gestolpert 
sind? Es könnte ein Artikel unseres Magazin-
Gefährten David Pohle (Der Hamburger …. 
bitte verlinkenhttps://www.derhamburger.
info gewesen sein. Naheliegend, weil David 
immer wieder solche Unikate ausgräbt, er 
die Stories würdigt und ihnen eine Bühne in 
seinem Magazin gibt. Auf jeden Fall waren 
wir extrem neugierig diesen sympathischen 
Charakter kennenzulernen, der in diesem 
Video die Hauptrolle spielt: youtube

Kurz vorher war ich dem Apell gefolgt, 
den Achim auf seiner Website wie folgt  
einleitet: 

„Ihr dürft auch schon mal mein 
Schmartfon anrufen – wenn es wirklich 
wichtig ist!“ ...0176 82 64 36 87

Für uns war es wichtig! Und so erreichten 
wir den guten Gutenberg-Jünger, auf sei-
nem Schmartfon - unterwegs irgendwo in 
Frankreich. Okay, persönliches Kennenler-
nen mangels Anwesenheit verschoben. Aber 
seine Angestellte sei in der Setzerei und 
Druckwerkstatt zugegen. Er würde unseren 
Besuch bei ihr ankündigen und wünschte 
uns eine gute Zeit. Und so wandelten wir 
durch dieses story-trächtige Refugium des 
gelernten Schriftsetzers Achim. Der Geruch, 
die Haptik der Blei- und Holzlettern, die al-
ten Druckmaschinen, die gesamte Szenerie 
entschädigte uns für die Abwesenheit von 
Achim. Entlohnt haben wir unseren Besuch, 
mit dem Gedanken: 
Wir wollen ein Unikat vom Unikat! 

Angesichts der Spooky-Zeit in der wir uns 
befanden (und leider immer noch befinden) 
fiel unsere Wahl auf das Büttenpapier-Pla-

HEUTE IST EIN GUTER TAG, UM EINMAL 
NICHT AN CAROLA ZU DENKEN!

kat, was seitdem in unserem Verlag hängt. 
Während unserer Redaktionskonferenz  
am 24.02.2021 verfestigt sich der Gedanke, 
Achims Plakat als Titelbild für diese PAN-
ausgabe zu nutzen. Unisono sind wir alle ein 
bisschen gar von der C-Situation, die uns alle 
und unser aller Leben seit fast einem Jahr 
dominiert. Wie passend war Achim’s Idee 
dieses Plakat zu kreieren, um unseren Fokus 
mit einem humorvollen Augenzwinkern, auf 
andere Dinge, auf das Schöne im Leben zu 
richten. 

Aber das machen wir nur, wenn uns der Ge-
fährte der analogen Print-Produkte sein 
Okay dazu gibt. Zack, erneuter Anruf aus der 
laufenden Konferenz in Richtung Schmart-
fon von Achim.

Mittwoch, 24. Februar 2021, 
15:00 Uhr,

Ich wähle Achim’s gespeicherte Schmartfon-
Nummer an. Zwei Freizeichen und Achim 
hebt ab. Im Nachgang ergibt sich folgender, 
für Hamburger typische Steno-Dialog. Länge 
des Telefonates: Handgestoppte und durch 
die Anrufliste meines iPhone’s bestätigte 
Dauer von 5 Minuten:

Achim: „Achim Wittrin hier.“ 

pan: „Roland Buß hier vom MÜ12 Verlag 
aus Bocholt.“
Achim: „Wer?“

pan: „Kennst du nicht ... wir haben im letz-
ten Jahr miteinander geschnackt, als du in 
Frankreich unterwegs warst und wir in Ham-
burg, um dich in deiner kleinen Letterpresse 
zu besuchen.“
Achim: „Stimmt, da war was …“

pan: „Achim wir sitzen in der laufenden 
Redaktionskonferenz, ich schalte mal eben 
auf Lautsprecher okay?“ 
Achim: „Kannste machen.“

pan: Sag mal, Kirsten würde gerne dein 
„Heute ist ein schöner Tag-Plakat abfoto-
grafieren, um es auf dem Cover unseres Mo-
nats-Magazin PAN abzubilden.“ 
Achim: „Was ist das für ein Magazin?“

pan: „Ein Magazin für die Region, ein Ver-
anstaltungskalender rund um Kunst, Kultur 
etc.“ 
Achim: „Klingt gut, könnt ihr gerne machen.“ 

pan: „Sag mal, wenn jemand unserer Lese-
rinnen und Leser ein solch handgefertigtes 
Unikat bei dir erwerben will….“
Achim: „Dann Kostet das 30 Euro für das Pla-
kat und 10 Euro pro Einsteckkarte.“ 

pan: „Wie kommen die da dran?“
Achim: „Shop ist in der Mache!“ 

pan: „Corönchen ist jetzt. Wir sind im März 
in Hamburg. Können wir dir die Bestellungen 
unserer Leserinnen und Leser vorbeibringen 
und die Unikate vor unserer Rückreise Ende 
März bei dir abholen?“
Achim: „So machen wir das. Tschüss.“ 
Also, liebe Leserinnen und Leser schlen-
dert gerne durch die Bildergalerie auf 
 Achim’s Webseite

Schöne Momente - Seilschaft Bocholt / Hamburg Part I 

Wenn euch eines der „Absolut  
abhörsicheren Print-Produkte“  
gefällt, ruft uns an, schickt uns 
eine Mail.  
 
Wir bringen euch Achim’s  
Unikate „Absolut Aufschlags-
frei“ aus  
Hamburg mit. 

Kleine Letternpresse
Ludolfstraße 42
20249 Hamburg
www.moinmein.hamburg

https://youtu.be/PfIZ38hQ4X8
https://www.moinmein.hamburg/kontakt/
https://www.moinmein.hamburg/druckprodukte/
http://www.moinmein.hamburg
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MY LOCAL Heiraten klein und fein liegt mehr denn je im Trend

MICRO-WEDDING

Der Trend von Micro-Weddings 
setzt sich in den letzten Jahren 

immer stärker durch, und das 
nicht etwa nur wegen Corona. 

Vielmehr hat die Pandemie den 
Trend beschleunigt. Zumal uns 

das vergangene Jahr alle spüren 
ließ, wie unglaublich kostbar ge-

meinsame Zeit mit Familie und 
Freunden und wie wertvoll die 

Gesundheit aller ist.

Es war in der vergangenen Zeit ein stän-
diges Auf und Ab zwischen Glück und 
Enttäuschung: Heiraten in Corona-Zei-
ten. Nicht nur im Alltag, sondern auch auf 
Hochzeiten war es immer wieder das be-
stimmende Thema. 2020 war anders und 
stellte uns alle vor große Herausforde-
rungen. Nachdem die Hochzeitsbranche 
in den beliebten Frühlings- und Sommer-
monaten noch in Schockstarre verharren 
musste und wartete, wie es weitergeht, 
gab es nach und nach ein leises, kleines 
Aufatmen. 

Für einige Brautpaare kam trotz der 
Ausnahmesituation eine Verschiebung 
der Hochzeit absolut nicht in Frage. Und 
so entstanden viele kreative Konzep-
te, um möglichst doch noch in diesem 
Jahr heiraten zu können. Hochzeiten im 
Autokino, Live-Übertragungen aus dem 
Standesamt oder eine anschließende Ral-
lye quer durch die Stadt, bei der das frisch 
vermählte Brautpaar bei jeder Station mit 

anderen Gästen angestoßen hat. Ver-
schiedene Corona-Lockerungen machten 
sich bei Brautpaaren und Dienstleistern 
positiv bemerkbar und so wurden auch 
teilweise fast schon wieder ganz „norma-
le“ Hochzeiten umgesetzt. 

So anders und außergewöhnlich diese 
Hochzeiten auch waren, kam auch bei 
diesen die Freude und die Liebe definitiv 
nicht zu kurz. Für andere Brautpaare war 
es dennoch keine Option, mit Abstand und 
reduzierter Gästezahl zu heiraten. Und 
noch immer ist die Situation unsicher, ob 
in der kommenden Hochzeitssaison unter 
normalen Umständen geheiratet werden 
kann oder ob die Hochzeit lieber auf das 
nächste Jahr verschoben werden sollte. 

Letztlich muss jedes Brautpaar individu-
ell entscheiden, wie und wann es heiraten 
möchte. Micro-Weddings können auch 
oder besonders unter außergewöhnlichen 
Umständen ein unvergessliches Erlebnis 

werden. Klein aber fein, mit viel Liebe zum 
Detail gestaltet. Wer es noch intimer mag, 
kann als sogenannte Elopement-Hochzeit 
den besonderen Augenblick ganz bewusst 
ausschließlich in Zweisamkeit genießen. 
So kann sich das Brautpaar ganz auf das 
Wesentliche konzentrieren: auf die Liebe 
zueinander. Für Außenstehende vielleicht 
nicht immer nachvollziehbar, warum 
manche Paare an diesem besonderen Tag 
ganz unter sich bleiben möchten. Aber es 
muss sich letztendlich nur für euch richtig 
anfühlen. Und ganz auf die große Feier mit 
der Familie und den Freunden muss nicht 
verzichtet werden, sie kann auch später 
zum Beispiel als gemütliche Gartenparty 
noch nachgeholt werden. 

#Loveisnotcancelled

Liebe Brautpaare und  
Hochzeitsdienstleister,

hier ein kleiner Vorbote zum  
MY LOCAL WEDDING GUIDE no.4.

Das Hochzeitsmagazin wird auf den 
Markt kommen, sobald sich die  
Covid-Lage in diese Richtung  
beruhigt hat.

Auch in Zeiten wie diesen wird  
geheiratet und JA zueinander  
gesagt. Micro-Wedding zu zweit 
oder mit den allerengsten  
Freunden finden im privaten,  
kleinen und familiären Rahmen statt.

Lasst euch vom Micro-Hochzeitsflair 
einfangen….

more infos

push the bu�on

http://www.my-local-wedding-guide.de
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Von der Champagner-Wall bis zur Blumenschaukel

WEDDING TRENDS

Obwohl eine Hochzeit ein recht traditionelles Unterfangen ist, 
unterliegt auch sie immer wieder neuen Trends. Hochzeitspaare 
legen immer mehr Wert auf Individualität, Natürlichkeit und Nach-
haltigkeit, eine Feier voller Leichtigkeit und Intimität.

Wer in dieser Hochzeitssaison „Ja” sagen will, ist jetzt wahrschein-
lich schon mitten drin im Vorbereitungsfieber. Dabei gibt es viel 
zu entscheiden – von der Gästeliste über die Location und Deko-
ration, dem Catering bis hin zur Programmplanung. Unser Magazin 
soll euch dabei zur Seite stehen. Wir haben unsere liebsten neu-
en Hochzeitstrends und -ideen für euch gesammelt, von denen 
ihr euch inspirieren lassen könnt. Damit euer besonderer Tag zu 
einem unvergesslichen Erlebnis wird!

Der aktuelle Zeitgeist verlangt mehr denn 
je nach kleinen, aber feinen und familiären 
Feiern. Micro-Weddings lösen mit einer 
sehr kleinen und intimen Gästezahl die 
riesigen und pompösen Feiern mit hun-
derten Gästen ab. Statt massenhaft ent-
fernter Verwandtschaft werden nur die 
Menschen eingeladen, die wirklich zählen. 
Bei der Feier danach finden alle Gäste ge-
meinsam an einer langen Tafel Platz. Wer 
es noch intimer mag, kann als sogenann-
te Elopement-Hochzeit den besonderen 
Augenblick bewusst in Zweisamkeit ganz 
ohne Gäste genießen. Eine freie Trauung 
bietet zudem die Möglichkeit zu einer 
sehr persönlichen Gestaltung der Zere-
monie, wozu sich inzwischen immer mehr 
Pärchen entscheiden. Sehr beliebt bei 
freien Trauungen sind Hochzeitsbögen in 
geometrischen Formen, sogenannte He-
xagon-Hochzeitsbögen.

Mittlerweile sind die mindestens genauso 
beliebt wie seinerzeit Vintage-Marmela-
dengläser und Baumstammdeko. Auch in 
der aktuellen Hochzeitssaison konzentriert 

sich alles auf Naturmaterialien. Holz ist so-
mit der wichtigste Bestandteil überhaupt. 
Damit flacht der Boho- und Vintagestyle 
mit neutralen Braun- und Naturtönen nicht 
ab, schließlich ist er schlicht und zeitlos.
Neben Jute und den erwähnten Gläsern im  
Vintage-Look mit Wiesenblumen und Holz-
scheiben als Untersetzer können Traum-
fänger und Federn den Style ergänzen. 

Etwas moderner wirken dagegen Folien-
ballons oder Neon Signs als dekorative 
Schriftzüge. Waren Luftballongirlanden 
bisher schwer mit den Trends Boho, Vin-
tage oder Industrial zu kombinieren, sind 
Ballons nun in den Trendfarben wie Me-
tallic oder in Blush-Tönen wieder super 
angesagt. Besonders die Farbkombination, 
die Verwendung unterschiedlicher Größen 
und die virtuose Kombination mit wertiger 
Floristik machen die Ballondekoration wie-
der salonfähig. Balloon Wall, Blumenwand, 
Lichtervorhang & Co. – mit Wedding Walls 
werden heutzutage Hochzeitslocations 
gepimpt und coole Fotobox-Hintergründe 
gezaubert. 

Die Entwicklung der Fotoboxen schreitet 
immer weiter voran: Mit einigen können 
bereits Slo-Mo-Aufnahmen gemacht wer-
den, die oftmals sehr lustige Ergebnisse 
hervorbringen, und andere sind gar nicht 
mehr als Fotobox zu erkennen, da sie sich 
als Wohnwagen oder üblicher Spiegel tar-
nen und sich schmückend in die Hoch-
zeitsdekoration eingliedern, wie es auch 
bei den modernen Blumenwänden als Fo-
tobooth der Fall ist. Wer auch auf die per-
fekte Boomerang-Aufnahme auf Instag-
ram nicht verzichten möchte, sollte statt 
der Blumenwand gleich eine mit Blumen 
geschmückte Schaukel aufstellen. Unter 
eigens für die Hochzeitsfeier kreierten, 
individuellen Hashtags können in den so-
zialen Medien alle Fotos der Hochzeit ge-
postet und wiedergefunden werden. Ei-
nige Brautpaare setzen sich dagegen mit 
dem Motto Unplugged Wedding (oder auf 
Deutsch: analoge Hochzeit) gegen den 
Trend von Social Media zur Wehr. So sind 
Fotos von den Gästen mit der Handyka-
mera während der Zeremonie oder auch 

more infos

push the bu�on

http://www.eventrent.de
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der ganzen Hochzeit unerwünscht, damit 
sie nicht abgelenkt und die besonderen 
Momente mit ihrer vollen Aufmerksam-
keit genießen können. Schließlich ist bei 
den meisten Hochzeitsfeiern extra ein 
professioneller Fotograf für die Begleitung 
der gesamten Feierlichkeit von den Get-
ting-Ready-Fotos über das Ja Wort bis hin 
zu den obligatorischen Gruppenfotos ge-
bucht. 

Es gilt das Motto: heiraten, wie und wo es 
gefällt. Damit die Hochzeit unvergesslich 
bleibt, spielt die Location eine sehr wich-
tige Rolle. Denn passend dazu gilt es auch 
das Hochzeitskleid auszuwählen, ob es 
eher verspielt im Boho-Look, ein moder-
ner Zweiteiler oder im Clean Schick ohne 
Spitze sein soll. Weiterhin liegt beim Ver-
anstaltungsort der Trend, draußen in der 
Natur statt im klassischen Festsaal zu fei-
ern. Eine Outdoor-Location kann sowohl 
der eigene Garten sein, als auch ein Ort 
irgendwo auf dem Land. Wie zum Beispiel 
auf einer Wiese, an einem See oder sogar 
im Wald. In der Stadt kann stattdessen auf 
eine Dachterrasse ausgewichen werden. 
Um sich vor schlechtem Wetter zu wapp-
nen, werden auch Scheunen und wenn 
möglich sogar Gewächshäuser oder Pal-

menhäuser als Hochzeitslocation gewählt. 
Für den Blumenschmuck zur Hochzeit 
setzen getrocknete Blüten und Zweige 
den Fokus, sowohl alleinstehend als auch 
in Kombination mit frischen Blüten. Tro-
ckenblumen erleben aktuell einen regel-
rechten Hype, wohin man auch sieht, ob 
auf Social Media oder im Blumenladen, 
es wimmelt nur so vor pastelligen Blüten, 
Eukalyptus, Schilf und Pampasgras. Das 
puderfarbene Ziergras wirkt sehr zart und 
feminin und kann sowohl als Kranz, Tisch-
blume oder ganze Installation ein echter 
Hingucker sein. Es eignet sich somit auch 
hervorragend als Kontrast zu dem Trend 
von Urban Industrial in einem Backstein-
gemäuer einer alten Fabrikhalle mit hohen 
Decken und rostigen Elementen. Dazu 
passt die Kombination von Platzsets aus 
verschiedenen Materialien und unter-
schiedlichen geometrischen Formen, ge-
paart mit glänzenden und industriellen 
Elementen in Metallic oder Roségold und 
Kupfer. 

Fine Art Weddings sind ein neu aufkom-
mender Hochzeitsstil. Mit der Rückbesin-
nung auf dezente, edle Hochzeitsdeko und 
feine Details ist diese Stilrichtung das ele-
gante Pendant zur rustikalen Boho- oder 
Vintage-Hochzeit. Häufige Elemente einer 
Fine-Art-Hochzeit sind minimalistische 
Hochzeitskarten mit feiner Kalligraphie 
und hochwertigem Papier, zarte Tisch-
läufer, Acryl-Schilder, besonders natürlich 
gehaltene Blumendeko, dezente farbliche 
Akzente mit Nudetönen und pastelligen 
Farben. Die Dekoration ist insgesamt an-
genehm zurückhaltend und dennoch 
beeindruckend schön und elegant, mit 
einem Hauch von Luxus.  Ganz diesem 
Stil entsprechend ist auch der Trend zu 
schlichteren Hochzeitskleidern mit leich-
ten Stoffen sowie die oben genannten 
Trockenblumen. 

Immer mehr Paare legen zudem Wert auf 
Nachhaltigkeit. So dienen Limetten nicht 
nur zur Zierde, sondern werden später 
auch für die Cocktails verwendet, Blumen-
samen werden als Gastgeschenk verpackt 
und die Dekoration wird anschließend 
auf Hochzeitsflohmärkten an andere an-
gehende Brautpaare weiterverkauft. Auch 
bei den Ringen wird immer mehr auf 
Nachhaltigkeit geachtet. So ist es eine 
besondere Ehre, ein Erbstück, etwa den 
alten Ehering der Großmutter, neu verar-

beiten zu lassen und somit als Symbol der 
eigenen Ehe weiterzutragen. Das gibt dem 
„etwas Altes“ eine ganz neue Bedeutung. 

Ob Menü oder Buffet, beim Catering 
kommt es immer gut an, regionales Essen 
anzubieten und sich auf die eigenen Wün-
sche als Hochzeitspaar zu konzentrieren. 
Individuell sollte das Catering zudem sein, 
möglich zum Beispiel durch Foodtrucks, 
die lässig und unkompliziert im Out-
door-Bereich aufgestellt werden können. 
Oder mit verschiedenen Bars, wie der alt-
bekannten Candybar, einer Pancake-Bar 
oder einer Gin- oder Limonadenbar, bei 
der die Getränke mit verschiedenem Obst 
gepimpt werden können. Die Donut-Wall 
ist ein längst bekannter Hochzeitstrend. 
Eine weitere Möglichkeit besteht dar-
in, die leckeren Donuts auf einer Etagere 
wie eine überdimensionale Hochzeitstor-
te aufzutürmen. Dazu kann dann perfekt 
eine Champagner-Bar oder eine Champa-
gner-Wall zum Empfang ergänzt werden. 
Champagner macht die feierliche Stim-
mung erst perfekt und bietet zudem ein 
tolles Fotomotiv. 

In Sachen Hochzeitstorte sind die soge-
nannten Naked Cakes bis Half Naked Ca-
kes, die nicht oder nur teilweise mit But-
tercreme oder Fondant verkleidet sind, 
Drip Cakes und Marble Cakes gemeinsam 
mit den Amethyst Cakes ganz weit vorne. 
Letztere sehen wie ein aufgebrochener 
Edelstein aus und sind von außen ganz 
simpel gehalten mit glattem Fond und an 
einer Seite dann mit farbigen Zuckerkris-
tallen verziert. Obendrauf sind die Hoch-
zeitstorten gerne mit sogenannten Cake-
toppern verziert, oftmals die Namen des 
Brautpaares als Schriftzug aus Holz oder 
Acryl. 

Bei dem Programm einer trendigen Hoch-
zeitsfeier steht so einiges auf dem Plan, 
was zur Unterhaltung der Gäste zwi-
schendurch beiträgt. Hier kann der nie-
derländische Hochzeitsbrauch des „Mas-
ters of Ceremony“ hilfreich sein. Dabei 
werden zwei Freunde auserkoren, die 
dem Brautpaar bei den vielen Hochzeits-
vorbereitungen helfen. Sie sind – anders 
als bei uns – nicht ausschließlich für die 
Junggesell(inn)-en-Party verantwortlich, 
sondern ebenso zur Unterstützung beim 
eigentlichen Fest. Von überdimensiona-
len Spielen bis hin zum eigenen Kreieren 

von Parfüm oder dem Binden von Blu-
menkränzen, kann die Hochzeit als Wed-
ding-Festival mit Lagerfeuer und Über-
nachtung in Zelten gleich über mehrere 
Tage mit der Familie und Freunden zele-
briert werden. Bei dem Trend von intime-
ren Feiern kann das Hochzeitsbudget auf 
eine kleinere Gästezahl aufgeteilt werden 
und ermöglicht so ein Get-together, die 
Hochzeitsfeier und einen abschließenden 
Brunch am Tag danach. Natürlich soll bei 
einer Hochzeit ausgelassen gefeiert wer-
den. Ab und zu sei den Gästen aber auch 
eine kleine Pause gegönnt. Vor allem bei 

Locations mit Außenbereich bietet sich 
eine Lounge-Ecke an. Dabei werden Mö-
bel wie Sessel, Poufs, Kissen und Sofas in 
einer Ecke gemütlich angeordnet. Dazu 
noch ein wenig Deko und Snacks, und der 
Lounge-Bereich steht. 

Altbackene Hochzeitstraditionen wer-
den immer mehr aufgeweicht und ver-
ändert. Und das ist auch gut so! So müsst 
ihr etwa auch eure männlichen Freun-
de nicht mehr von der Brauttruppe aus-
schließen. Bridesmen sind der Hit und 
sorgen nicht nur beim Junggesellinnen- 

Abschied für Lacher, sondern sind auch 
bei der Hochzeit etwas ganz Besonderes. 
So darf es auch eine Trauzeugin für den 
Bräutigam oder ein männlicher Trauzeuge 
für die Braut sein. Unser neuer Lieblings-
trend! 

Von der Champagner-Wall bis zur Blu-
menschaukel, vom Unplugged Wedding 
bis zu den Bridesmen dürften in dieser 
Hochzeitssaison keine Wünsche mehr of-
fenbleiben. Den Vorstellungen der eigenen 
Hochzeit sind bei den aktuellen Trends 
absolut keine Grenzen gesetzt.

Lasst euch durch unseren kleinen Auszug aus dem kommenden  
MY LOCAL WEDDING GUIDE inspirieren.

Genießt trotz der Situation euren Hochzeitstag im ganz kleinen Kreis und lasst 
euch nicht entmutigen den geplanten schönsten Tag in euerem Leben zu gehen!

Eine After-Wedding-Party nach dem Micro-Wedding zu planen ist doch eine 
tolle Option, oder?!

more infos

push the bu�on

http://www.eventrent.de
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9 COVID-19
TIPPS & 
REGELN  

|||||

Die 

 maximal erlaubte  

Gästeanzahl im Stan-

desamt liegt neben dem 

Brautpaar bei zwei nicht 

im selben Haushalt  

wohnende Personen plus 

Kinder unter 14 Jahren.

››

Wichtigste 
Covid-19-Elemente: 

 8

 8
Desinfektion &

medizinische- oder
FFP2-MaskenMACH DEINEN  

FRISEUR-TERMIN, 
BEVOR ES ZU SPÄT IST. 

| | | | |

|||||

Hochzeitsfeier geplatzt?  
Wer übernimmt die Kosten?

Partys und vergleichbare Feiern 
sind bis auf Weiteres untersagt. 

Daher besteht hier keine  
Zahlungsverpflichtung für den  

Veranstaltungsort.

Regel Nr. 1
1,5 m Abstand &  

kein direkter  

Kontakt

›

›
Ergreift  

selbst Maßnahmen –  
Abstand, Hygiene und 

Maske. 

1  

1  

Plant nicht  

zu weit im Voraus.

2

Gestalte auf deiner Einladung 
einen Personendaten-Fragebogen, 

 welcher dann zur Hochzeit  
mitgebracht werden soll.

Tipp!

*stand 21.April 2021
**alle Angaben unter Vorbehalt 

Die aktuellsten Regeln 
des Lands NRW 

sind unter  
www.land.nrw/corona 

zu f inden.

2

2

Haar- und
Tattoo-Entfernung

 

Laser-24 GmbH 
Königstraße 34 Bocholt

Tel.: 22 66 26 
info@laser-24.de
www.laser-24.de

LASER-24 GmbH

HÄLT EIN 
LEBEN LANG ...?

Parkplatz Südmauer und/oder Parkhaus am Nähkasten
more infos

push the bu�on

https://www.land.nrw/corona
http://www.laser-24.de
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Michaela & Peter Löber Verheiratet, drei Kinder 
Marlon, 6 Jahre 
Tom, 3 Jahre 
Romi, 1 Jahr
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Betreiber des Filetgran in den Räumlichkeiten der 
Gesellschaft Casino, seit dem Herbst 2016. 

filetgraner Schmackofatz, 
Boxenstopp und vieles mehr 

Casinowall 19  

46399 Bocholt

Tel. 02871 / 12 622  

info@restaurant-filetgran.de

Peters Philosophie: Man muss Essen lieben, als wäre man immer Gast geblieben.

Michaelas Philosophie: Unsere Gäste sind mehr als unsere Kunden, sie sorgen dafür, dass wir glücklich sind.   

restaurant-filetgran.de

LOCKDOWN- 
ÖFFNUNGSZEITEN 

Samstag - Sonntag  

 17:30 - 19:30 Uhr

online  
SPEISEKARTE
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Spareribs & Chickenwings

Pulled Lachs Burger

Geräucherter Büffelmozzarella

Pulled Pork BurgerKöchin Judith

Peter & Fabian beim filetgranen Finale 

Hier wird gepfeffert!

Tom hat alles im Blick

Michaela in ihrem Element

Unser Lehrling Kevin

Gastgeber aus Leidenschaft

Barloer Büffelburger

BACKSTAGE
Impressionen aus der Filetgran-Küche zu Zeiten des Lockdown II

Mit Saus und Braus durch die Küche 

Tom der „Mini-Lehrling“ bei Fabian am Herd 
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 Für unsere Kinder ist 
 unser Restaurant aktuell 

wie ein riesengroßes 

Spielzimmer.  
Es wird bestimmt nicht 
leicht, es ihnen wieder  

wegzunehmen.

hier geht´s zu  
x-leckomio.pan-bocholt.demore infos

push the bu�on

https://x-leckomio.pan-bocholt.de
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Montag, 22. Februar 2021,  
10:55 Uhr 

Unsere MÜ12 Verlags- und Agentur-Klingel 
reißt mich aus meinen Gedanken. „Das wer-
den die Löber’s sein“, ruft Kirsten mir zu und 
macht sich zur Begrüßung von Michaela und 
Peter in Richtung Hauseingang auf den Weg. 
Das Stimmengewirr im Flur lässt ahnen, dass 
die Beiden ihre „Zwerge“ im Schlepptau ha-
ben. Ich freue mich darauf, die Protagonis-
ten von Kirstens Filetgran-Bilderstrecke live 
und in Farbe zu erleben. Ich durfte gestern 
einen Early-View auf Kirstens Impressionen 
werfen, die sie am Sonntag in der Küche des 
Filetgran eingefangen hatte. Die Tür öffnet 
sich und Marlon (6 Jahre), Tom (3 Jahre) und 
Romy (1 Jahr) bevölkern unseren Meeting-
Raum, flankiert von ihren Eltern. 

Heute ist Porträt-Shooting-Time in Kirstens 
Studio. Ich hocke mich auf einen Cappucci-
no dazu und wundere mich über neugierige, 
aufgeweckte und zugleich angenehm ruhige 
Kiddy’s. Wir nutzen die Zeit, um einen Ter-
min für das folgende Interview abzustimmen. 

Freitag, 22. Februar 2021,  
08:15 Uhr 

Pünktlich wie die Maurer betreten Mi-
chaela & Peter unseren virtuellen Zoom-
Meeting Raum. Die Videokonferenz kann 
beginnen. Der kleine blonde Haarschopf 
am unteren Bildrand lässt erahnen, dass 
Romy ebenfalls anwesend ist und sich ge-
rade aufmacht, um von Michaela’s Schoß 
zu Papa Peter zu klettern. 

pan: „Gehen wir gedanklich zurück in den 
März 2020, in den Lockdown I. Wie habt ihr 
auf diese bizarre Situation, insbesondere für 
eure Gastronomie reagiert?“ 

Michaela Löber: Wir haben ca. zwei Wo-
chen gebraucht, um die Situation nebst 

Michaela und Peter Löber im Interview

DAS FILETGRAN
IM LOCKDOWN 

ihren möglichen Auswirkungen auf uns, 
unsere Familie und unser Restaurant zu 
begreifen. Unser Kontostand signalisierte 
uns, dass Handeln wichtiger sein könnte, 
als große Masterpläne zu durchdenken. 
Schnell war klar, dass wir einen Abholser-
vice einrichten würden, den wir bis dato 
nicht hatten. 

Peter Löber: Unsere „normale“ Restaurant-
karte hatten wir damals für das a-la-Carte-
Geschäft im Restaurant konzipiert. Die 
meisten dieser Gerichte waren natürlich 
nicht to-go geeignet. Der Weg mit einem 
schön dekorierten Teller an unsere Restau-
rantbesucher ist halt ein anderer, als der 
etwas zeitverzögerte Weg mit dem Auto, 
wenn der Kunde unser Essen erst noch zu 
sich nach Hause fahren muss. Die Frage war: 
„Welches Essen könnte es dann sein?“. 

Michaela Löber: Unseren Casino-Gästen 
hatten wir auf deren Wunsch immer „Pe-
ters Frikadellen“ quasi unter der Laden-
theke angeboten. Einfache, schnörkellose, 
selbstgemachte Frikadellen, zu denen Pe-
ter einen Preiselbeer-Senf kreiert hat.Das 
war das erste Produkt. Die Frikadellen, die 
wir geliefert und auch zur Abholung be-
reit gestellt haben. Die Resonanz unserer 
Stammkunden, als auch der neuer Kunden 
hat uns auf diesem Weg beflügelt, in diese 
Richtung weiter zu denken und zu handeln. 

pan: Womit ging es dann weiter? 

Peter Löber: Im Jahre 2019 haben wir für 
die Veranstaltungen von Philip Traber 
am AaSee einen Pulled Pork- und einen 
Lachsburger kreiert und angeboten. Der 
erfreute sich großer Beliebtheit und so 
lag es nahe, diesen auch „straßentauglich“ 
zu machen. Und so haben wir uns Stück 
für Stück mit lieferfähigen Gerichten aus-
einander gesetzt und unsere Karte bis auf 
das heutige Niveau entwickelt. Zur Gän-

sezeit konnten wir von unserer Vor-Co-
rona-Idee profitieren, 60 Gänsen in der 
Dingdener Heide ein Zuhause auf Zeit zu 
geben. Uns war damals wichtig, das The-
ma Regionalität und Nachhaltigkeit mit 
Leben zu füllen. In der Krise waren wir in 
der Lage schmackhafte Gänseboxen an-
bieten zu können. Wir haben mehr Gänse-
essen außer Haus verkauft, als wir dies in 
den Vorjahren im Restaurant verzeichnen 
durften - obwohl wir damit auch schon 
sehr zufrieden waren. 

pan: Die Impressionen, die Kirsten mit 
ihrer Nikon in eurer Küche eingefangen 
hat, lassen erahnen, dass ihr die Verein-
barkeit von Familie und Beruf harmonisch 
hinbekommen habt, oder?

Michaela Löber: Ja, das haben wir. Wir 
mussten das tun, weil wir unseren Betrieb 
mit ganz wenig Personal aufrecht erhalten 
mussten. Und so haben Peter und ich zu-
sammen einen guten Job gemacht, während 
die Kinder um uns herum wuselten. Das 
Thema Familienbetrieb bekam aus der Not 
heraus eine ganz andere, tiefere Dimension. 

Wir merken das an unseren Kindern und an 
uns selbst. Die Verbindung ist noch enger 
geworden, weil wir einfach nicht mehr im 
klassischen Restaurant-Rhythmus unter-
wegs waren.
 
Es ist auch nicht mehr das klassische Rol-
lenverständnis unter uns, wo Peter sich auf’s 
Restaurant konzentriert und ich mich auf 
die Kinder. Wir profitieren alle von diesem 
neuen WIR.

pan: Das geben die Bilder her. Die Se-
quenz, wo Tom euch beim Brutzeln aus 
seinem Hochsitz zusieht, spricht Bände. 
Wie sehen das die Menschen, die sonst eher 
einen sehr kritischen Blick auf die Gastro-
nomie werfen? 

Peter Löber: Wenn du damit zum Beispiel 
die Mitarbeiter des Amtes für Lebensmit-
telüberwachung meinst, die u.a. die Ein-
haltung von Hygienestandards bei uns und 
unseren Kollegen im Auge haben, so müs-
sen wir einigen Menschen an dieser Stelle 
einfach mal Danke sagen. Damit meinen wir 
genau diese Behörden, die wissen, dass wir 
in einer existenziellen Krise stecken. Und 
die solche Situationen mit einem Schmun-
zeln würdigen, weil sie wissen, dass das 
nicht normal ist. Wir leben und arbeiten 
immer noch im Ausnahmezustand. Bedan-
ken wollen wir uns auch bei den Bocholtern 
und den Menschen aus dem umliegenden 
Städten und Gemeinden, die unser Ange-
bot toll angenommen haben. Menschen, 
die uns mit ihren Bestellungen motivieren 
und unterstützen, unseren Kurs in diesen 
unsicheren Zeiten beizubehalten. . 

pan: Was darf man von euch in der  
Zukunft erwarten? 

Michaela Löber: Wenn du damit die Zeit 
nach Corona meinst, dann können wir das 
auf zwei Wörter reduzieren „Jede Menge!“. 
Die zurückliegende Zeit war extrem an-
strengend - insbesondere mental - gerade 
im Lockdown I. Als sich mit dem Lockdown 
II dieses Trauma zu wiederholen drohte, 
habe wir uns angeschaut und beschlos-
sen: „Wir werden uns von Corona nicht 
unterkriegen lassen.“ Durch unsere Lear-
nings aus der ersten Phase konnten wir 
jetzt auf bewährte Muster zurückgreifen 
und unser Angebot weiter entwickeln. Uns 
ist bewusst geworden, dass wir jetzt eine 
einmalige Chance haben. Wir können der-
zeit „An unserem Unternehmen arbeiten“. 
Wir können von außen auf unser Konzept 
schauen, auf unsere Gerichte, auf unsere 
Prozesse. Wir können Statistiken auswer-
ten und mit vielen Menschen sprechen, 
die nicht von unserer „Betriebsblindheit“ 
befangen sind. All das, was wichtig ist und 
wozu wir in der Vor-Corona-Phase nicht 
in der Lage waren - wo wir in dem be-
rühmten Hamsterrad unterwegs waren. 

pan: Es ist eine zeitlang her, dass wir uns 
persönlich gesprochen haben. Es war aus-
schließlich Kirsten, die Frikadellen, Lachs- 
und Gänseburger bei euch absortiert hat - 
um mit ihren Worten zu sprechen. Ich durfte 
mich an den gedeckten Tisch setzen, die in 
der Regel nicht sabbernde Fellnase Paula zu 
den Füßen und resümieren, dass ihr echt 
einen tollen Job macht. Wir haben RESPEKT 
vor eurer Haltung und wir unterstützen euch 
gerne bei dem, was ihr aktuell tut und wir 
sind extrem neugierig auf euren Change-
Prozess, sprich dem, worauf sich die Region 
freuen darf, wenn der ganze Spuk vorbei ist. 

Vielen Dank für’s Gespräch. 
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Den Stammleserinnen und -lesern 
dieser Kitchen-Kolumne ist unser 

Grundsatz „Koche nichts, worü-
ber du keine Geschichte erzählen 

kannst, nicht fremd.“ 
Als mich meine Lieblings-Chef-

redakteurin und Ehefrau Kirsten 
sanft auf den bevorstehenden 

Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
hinwies, wurde mir deutlich, dass 
zu wenig Zeit blieb, um geruhsam 
ein Menü zu entwerfen und über 

den Markt zu schlendern etc. 

Eine Erinnerungsreise durch den Kühlschrank und das Weinregal

REMEMBER WHEN ...

Getreu dem Motto „wo kein Schnee liegt, 
kann gerannt werden“ (wir treffend, zu-
mindest bis vor kurzem) bewegte ich mich 
zum Kühlschrank. Ich liebe dieses Teil, bei 
dem man beide Türen gleichzeitig öffnen 
kann (Frenchdoor heißt das Konzept) und 
die Zutaten sich wie ein Ensamble auf ei-
ner Bühne aufreihen, um gemeinsam ein 
großes Stück zu spielen.

Die 40cm geschlossene Schneedecke im 
Februar war zwar ganz witzig, aber für’s 
Flanieren auf dem Wochenmarkt eher 
suboptimal. Das wurde dann auch trauri-
ge Gewissheit, als ich vor dem geöffneten 
Kühlschrank stand. Das Ensamble von fri-
schen Zutaten reduzierte sich auf einen 
Romanesco, einen Blumenkohl, Pilze und 
Lammfilet. Das große Orchester schmolz 
zum Quartett. Aber mit den standard-vor-
handenen Zwiebeln und Kartoffeln ließe 
sich ein ansehnliches Sextett zusammen-
stellen. Mit dem passenden Tropfen, Ge-
würzen und Kräutern ließe sich bestimmt 
ein schönes Stück für Augen, Gaumen und 
Magen komponieren. Und so wanderten 
die Zutaten auf unsere Schnippel-Bretter. 

Und während sie so da lagen, bauten sich 
bei mir die Story auf, die ich jetzt gerne 
mit euch teile: 

Der Romanesco
 
Faszinierend, welche schöne Gebilde die 
Natur kreieren kann. Ich denke an den 
Markteinkauf mit meiner Nichte Mona zu-
rück. Kiddy’s-Kitchen war angesagt und 
Mona war die Bestimmerin. Es wanderten 
nur Produkte in unserem Korb, die von ihr 
persönlich ausgewählt wurden - ohne ein 
fertiges Gericht vor Augen zu haben. „Ro-
land, was ist das?“ „Ein Romanesco, das ist 
eine Mischung zwischen Blumenkohl und 
Brokkoli, liebe Mona.“ „Okay, wir nehmen 
den OmiNesco.“ Seitdem hat dieses wohl-
schmeckende Trend-Gemüse seinen Na-
men bei uns weg. 

Die Zwiebeln
 
Normale Haushaltszwiebeln und rote 
Zwiebeln hatten schon immer einen 
Stammplatz in unserer Küche. Seit eini-
ger Zeit werde ich nervös, wenn wir keine 
Roscoff-Zwiebeln im Hause haben - eine 
extrem schmackhafte Zwiebelsorte aus 
der Bretagne. Ich erinnere mich an meiner 
Wiederentdeckung und Neu-Interpreta-
tion einer überbackenen Zwiebelsuppe. 

Die ShiTake-Pilze 

Wenn ich mich recht entsinne, war es eine 
asiatische Salat-Kreation mit eben diesen 
Pilzen und geräucherter Entenbrust, für 
die mir Kirsten meinen „zweiten Stern“ an 
die Brust getackert hat. 

Die Kartoffeln 

Es dürfte ca. neun Jahre her sein, als ich 
Kartoffeln in der Pelle mit Meersalz an-
gesetzt hatte, um mich dann wieder der 
Schreiberei zu widmen. Kurz vor dem Ein-
setzen des Rauchmelders, signalisierte 
mir meine Nase, dass all das Kochwasser 
verdampft war, und die Kartoffeln mit dem 
Salz auf dem Topfboden knisterten. 

Der Geruch versetzte mich zurück in mei-
ne Kindheit. Ich sah mich an einem Lager-
feuer stehen, in dessen Glut wir Kartoffeln 
hielten, die wir an Stöckern aufgespießt 
hatten. 

Ich sehe meine rußgefärbten Finger, die 
die Schale der Kartoffeln abkratzen, um 
das gelbe Innere der Kartoffel freizulegen. 
Ich war und bleibe ein Kartoffelkind. Seit 
diesem Fast-Verbrennen vor neun Jahren, 
ist dieser kochtechnische Flashback in 
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meine Kindheit ein festes Ritual für mich 
- geräucherte Kartoffeln sind aus unserer 
Speisekarte nicht mehr wegzudenken. 

Die Lamm-Filets
 
Es muss in etwa 2009 / 2010 gewesen sein, 
als mich die Sehnsucht nach gelegent-
lichem Vagabundieren einholte. Ich war 
förmlich unterzuckert, nach Auszeiten 
mit einem Wohnwagen und dem Urlaub in 
freier Natur. Und so durchforstete ich das 
virtuelle Universum, auf der Suche nach 
dem Besonderen - einem Wohnwagen, der 
zu mir passte. Es war ein mattschwarz-
lackierter Wohnwagen, der zuvor einem 
Motorcross-Fahrer als Bleibe für sich und 
seine beiden Cross-Maschinen gedient 
hatte. Die normale Wohnwagentür hatte 
er durch eine ebenfalls schwarz gestri-
chene Bau-Tür ersetzt - vor dem Hinter-
grund, seine Motorräder hinein wuchten 
und transportieren zu können. 

Wegen der Aufgabe seines Hobbys stand 
dieser Exot bei Ebay. Die Zielgruppe für 
diese „Schwarze Mamba“ reduzierte 
sich auf eine einzelne Person - mich. Ich 
musste dieses Teil haben. Den damaligen 
Stellplatz der Motocross-Maschinen ver-
wandelte ich in eine Küche, die mit einer 
herkömmlichen Campingküche sehr we-
nig Gemeinsamkeiten aufwies. 

Die beiden amtlichen Induktionsfelder, 
schienen dem neutralen Betrachter et-
was überdimensioniert - mir gerade aus-
reichend, um mich auch in der zivilisier-
ten Wildnis eines Campingplatzes an der 
Ahr adäquat versorgen zu können. Und so 
wanderten amtliche Teak-Gartenmöbel, 
Kupfertöpfe- und Pfannen, Kerzenlüs-
ter, große Weingläser, Windlichter etc. in 
den frisch erstandenen Wohnwagen. Mit 
Lara, meiner baileys-farbenen Hovaward-
Freundin machte ich mich auf den Weg 
nach Dernau. Am Handelshof in Bocholt 
legten wir einen kurzen Boxenstop ein, 
um die Kühlboxen für die bevorstehende 
Auszeit zu füllen. 

Der Aufbau der „schwarzen Mamba“, nebst 
Dekoration des Umfeldes mit amtlichen 
Deko-Devolatien schien meine plastikver-
wöhnten Nachbarn zu irritieren. Dieses 
Irritation verstärkte sich beim Einsetzen 
der Dämmerung. Während ich das Umfeld 
meiner Teaktafel in ein Kerzenmeer ver-

wandelte, beäugten mich meine Nachbarn 
aus dem Inneren ihrer grell erleuchtetet 
Wohnwagen. Bis zu dem Zeitpunkt, als 
ich die zweite Induktionsplatte aufdreh-
te, um die Lammfilets scharf anzubraten. 
Da wurde es für alle zappenduster. Die 
insgesamt 6.000 Watt schienen der be-
rühmte Tropfen gewesen zu sein, der das 
gesamten Stromnetz des Campingplatzes 
zum Erliegen brachte. Es war argumenta-
tiv ein langer Weg, meinen Nachbarn und 
dem Campingplatzbetrieber zu erklären, 
dass der ganze Aufwand nötig sei, um die 
Lammfilets, das Portwein-Sößchen, die 
geschmorten Zwiebeln und die Kartoffeln 
auf den Punkt zu brutscheln. 

Doch letztendlich saß ich mit Lara dann 
beim fertigen Menü, bereit zum Teilen. 
Mit Lara und mit dem ein oder anderen 
„richtigen Camper“ der zumindest halb-
wegs für meine Preismeise für diese bi-
zarre Form des Campings empfänglich 
war. Noch in der Nacht sicherte ich mir 
damals die Domain „www.ambiente-cam-
ping.de“ :)

Der Portwein 

Es war vor mehr als vier Jahrzehnten als 
eine Flasche Mac Duff - Portwein Einzug 
in meinen Einkaufswagen hielt. Ich fand 
dessen Flaschenform extrem geeignet, 
um fortan als Kerzenflasche zu dienen. 
Das war meine erste Begegnung mit dem 
leicht angestaubten Genussmittel Port. 
Die Begeisterung wandelte sich in eine 
bis heute anhaltende Faszination. Eine 
der ersten Stories, die ich seinerzeit auf-
sog war, dass Admiral Nelson immer einen 
Schluck Port über den Holztisch ergoß, 
um die Strategie seiner Seeschlachten mit 
seinen Offizieren zu erörtern. 

Wir sind behutsamer mit diesem Genuss-
mittel umgegangen. Wir haben es vor-
nehmlich mit guten Freunden geteilt, um 
anschließend nicht minder ausgeklügel-
te Strategien zu ersinnen. Seeschlachten 
standen eher seltener im Focus unserer 
Drink & Think-Szenarien. 

Eine gute Flasche Port war es, die meinen 
im letzten Jahr, im gesegneten Alter von 
93 Jahren, verstorbenen Freund Hermann 
Kunkler und mich zusammenführte. Und 
wenn ich so recht überlege, waren es vie-
le gute Momenten und Begegnungen, die 

mit einem Schluck Port eingeleitet wur-
den …. warum nicht auch dieses Gericht, 
was Gegenstand dieser Kitchen-Kolumne 
sein sollte. 

Zu dem ganzen Setting gesellten sich 
noch Gemüsebrühe, ein Glas Sahne, drei 
verschiedene Pfeffersorten (grüner, roter 
und weißer), sowie Rosmarin und frischer 
Knoblauch. 

Bei all diesen aufgepoppten Erinnerungen 
kann es unmöglich ein „normaler“ Kü-
chenwein sein, der diesen Kochprozess 
nebst anschließendem Verzehr, begleitet. 

Meiner Wahl viel auf einen 2008er Petit 
Verdot von meinen Freunden Jacoline & 
Johan Haasbroek aus Franschhoek / Süd-
afrika. Ein Tropfen aus dem Jahr, in dem 
wir uns kennenlernten. Dem Jahr, wo 

ich einen großen Bruder „im Geiste“ als 
Freund gewonnen habe und dem ich im 
letzten November leise aus der Distanz 
Tschüss sagen mußte. 
„Leb Wohl, mein weiser Freund“ …. war 
der Toast, den ich beim ersten Schluck 
gen Süden schickte, um dann die Flammen 
unseres Gasherdes aufzudrehen. 

Beim Brutscheln kam ein wenig Wehmut 
auf, bei all den Erinnerungen, die sich an 
diesem Tag bei der Kreation dieses Ge-
richtes zusammentrugen. Was kann die 
passende Musik dazu sein? 

Meine Wahl fiel auf Remember when („er-
innerst du dich als….“) von den Parlotones, 
meiner Lieblingsband aus Südafrika, die 
meine musikalischen Horizont seit 2008 
bereichern. 

Hier als schöne Unplugged-Version, mit 
privaten Impressionen der Band

Wer es gerne etwas rockiger mag, ab Min. 
01:22 Uhr … dem Walk durch die Water-
front in Kapstadt bekommt ihr ein Gefühl, 
was die Jungens auf der Bühne abziehen. 

Mein Fazit: Ein tolles Gericht, was mal 
wieder as Verknappung entstanden ist. 
Eine kleine Reise durch den Kühlschrank, 
die zu einer Odyssee der Erinnerungen 
mutierte. 
Höchst spannend und bewegend, welche 
Stories in uns schlummern und wie man 
diese miteinander ins Schwingen bringen 
kann. 

Kulinarisch-Vinologische Grüße 

https://www.youtube.com/watch?v=FS_OA5olHKk
https://www.youtube.com/watch?v=FS_OA5olHKk
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pan: Was ist denn eigentlich der Graue 
Star?

Der Graue Star, auch Katarakt genannt, 
ist die wohl häufigste Augenerkrankung 
überhaupt. Die ursprünglich klare Au-
genlinse trübt mit fortschreitendem Alter 
ein. Das Sehen wird schleichend schlech-
ter. Da helfen weder Medikamente noch 
Augentropfen. Ein weiteres Symptom 
des Grauen Stars ist eine Empfindlichkeit 
gegenüber Blendung, insbesondere beim 
Autofahren in der Dunkelheit. In späteren 
Stadien des Grauen Stars ist die Farb-
wahrnehmung verändert und das Lesen 
wird zunehmend schwieriger. 

Wie Sie sicher wissen, kann man diese 
Symptome auch gut an den Werken be-
rühmter Maler wie Claude Monet nach-
vollziehen, die von trüben und rötlichen 
Farben dominiert sind. Manchmal be-
merken Patienten die Symptome des 
Grauen Stars erst sehr spät, was proble-
matisch sein kann, wenn die Sehschärfe 
nicht mehr ausreicht, um ein Auto sicher 
im Straßenverkehr führen zu können.

pan: Treten diese Anzeichen bei Jedem 
von uns auf und wann sollte ich da einen 
Augenarzt aufsuchen?

Die Verminderung der Sehfähigkeit ist 
unausweichlich und tritt, mal früher und 
mal später, bei allen ein. Wir empfehlen ab 
einem Alter von 40 bis 50 Jahren regelmä-
ßige Besuche beim Augenarzt. In diesem 
Alter wird typischerweise wegen der so-
genannten Alterssichtigkeit eine Lese- 
oder Gleitsichtbrille erforderlich. Viele 
kennen das unter: „Die Arme sind nicht 
mehr lange genug“. 

Herr Dr. med. Martin Dörner beantwortet  
uns Fragen zu den neuesten Behandlungsmöglich-
keiten des Grauen Stars mit dem Nano-Laser in der 

augenärztlichen Gemeinschaftspraxis  
Dörner & Dörner in Bocholt.

GRAUER  
STAR … 
GIBT ES DA NICHT WAS MIT LASER?

Fotos: Michael Gale
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Laser-24 GmbH 
Königstraße 32- 34

46397 Bocholt
Tel.: 02871 / 22 66 26

info@Laser-24.de
www.Laser-24.de

LASER-24 GmbH

WIR VERSCHAFFEN
DURCHBLICK...!

LASIK
Multifokallinsen
Brillenunabhängigkeit

JETZT IHREN TERMIN
FÜR EIN PERSÖNLICHES
UND INDIVIDUELLES
BERATUNGSGESPRÄCH 
AUSMACHEN!

TEL.: 0 28 71 / 22 66 26
Patientenparkplatz Südmauer 

und / oder Parkhaus am Nähkasten

Die Laser-Operation der Augenlinse ist 
keine Leistung der gesetzlichen Kranken-
versicherung, weil es mit dem etablierten 
Ultraschall-Standardverfahren eine ausrei-
chende Alternative gibt. Die Ultraschall-Me-
thode ist eine seit Jahrzenten unverändert 
gängige Routine bei der Grauen Star OP 
und wird von den Krankenkassen erstattet. 
Jeder Erwachsene darf frei entscheiden, ob 
eine ausreichende Versorgung für ihn per-
sönlich zufriedenstellend ist oder ob er für 
seine Augen höhere Ansprüche hat und eine 
optimale Versorgung mittels Nano-Laser 
und individuellen Premiumlinsen wünscht. 

pan: Ist diese 
neue innovative und 
schonende Technik 
für alle Patienten 
anwendbar?
 
Prinzipiell ja! Es 
kann jedoch in 
Einzelfällen bei 
sehr stark getrüb-
ten und damit sehr 
hart gewordenen 
Linsen sein, dass 
eine komplette 
Entfernung der 

Linse mit der Lasertechnik nicht möglich 
ist, und die energiereichere Standard-
Ultraschalltechnik empfohlen werden 
sollte. 

Jedes Auge ist anders und eine gründ-
liche Untersuchung der Augen vor der 
Operation ist unerlässlich. Auch die An-
sprüche der Patienten sind verschieden. 
Aus diesem Grund bieten wir in unserem 
OP-Zentrum in Bocholt, nach gründli-
cher Untersuchung mit allen verfügbaren 
modernen Techniken, die maßgeschnei-
derte Lösung für jeden Einzelfall an. 

cherweise wird die natürliche Linse durch 
Ultraschall verflüssigt und abgesaugt und 
durch eine Kunstlinse ersetzt. Die Ope-
ration kann in einer Rauschnarkose oder 
lokalen Betäubung durchgeführt werden 
und ist für den Patienten schmerzfrei. Die 
OP-Zeit liegt in der Regel bei unter 30 Mi-
nuten. 

pan: Kann der Graue Stars auch mit 
dem Laser behandelt werden?

Ja. Seit einigen Jahren gibt es die Mög-
lichkeit wichtige Teilschritte der OP mit 
einem modernen Laser durchzuführen. 
Mit dem Nano-Laser kann die Augenlinse 
äußerst schonend mit winzigen Laserim-
pulsen zerkleinert und entfernt werden. 

Der entscheidende Vorteil ist, dass der 
Nano-Laser dabei deutlich sanfter vor-
geht als der herkömmlich verwendete Ul-
traschall.
 
Der ins Auge eingebrachte Energieeintrag 
ist bei der Nano-Laser-Technologie nur 
ein Bruchteil dessen was bei Ultraschall 
oder Femtosekundenlaser-assistierten 
OPs entsteht. Wir reduzieren so die sonst 
üblichen Nebenwirkungen am Augenge-
webe und die Erholung des Sehvermögens 
verläuft schneller. Das umgebende Augen-
gewebe wird geschont. Hiervon profitie-
ren besonders Patienten mit Hornhauter-
krankungen.

pan: Welche Vorteile gibt es für den 
Patienten, der sich für die Operation mit 
dem Nano-Laser entscheidet?

Moderne Laseranwendungen wurden da-
hingehend entwickelt, die Belastung für das 
Patientenauge zu vermindern und so scho-
nend wie nur möglich behandeln zu kön-
nen. Der Einsatz der modernen Nano-La-
sertechnik versetzt uns in die positive Lage, 
dass die Graue Star-Operation noch sanfter 
und sicherer wird. Zudem wird durch die 
Tatsache, dass bei jedem Auge neue, steri-
le Einmalinstrumente verwendet werden, 
das Risiko einer Infektion auf ein Minimum 
reduziert. Jeder Patient, jede OP beginnt 
mit neuen unbenutzten Instrumenten, die 
frisch aus der sterilen Verpackung kommen. 
Mehr Sicherheit geht nicht. 

pan: Was zahlt die gesetzliche Kranken-
versicherung?

pan: Wenn bei mir gerade ein Grauer 
Star diagnostiziert worden ist - was kann 
mir helfen und was sind die aktuellen Be-
handlungsmethoden?

Der Graue Star kann nur durch eine Opera-
tion behandelt werden. Die gute Nachricht 
ist, dass diese Operation wenig belastend 
und sehr sicher ist. Komplikationen sind 
selten. Üblicherweise wird nach gründlicher 
Untersuchung beim Augenarzt entschieden 
die getrübte Augenlinse durch eine Kunst-
linse zu ersetzen. Es stehen eine Vielzahl 
von hochmodernen Kunstlinsen zur Verfü-
gung. Um für jeden Einzelfall die bestmög-
liche maßgeschneiderte Lösung anbieten 
zu können, setzen wir in unserer Praxis eine 
Vielzahl moderner Untersuchungsgeräte 
ein und beraten jeden Patienten individuell 
und ausführlich vor der OP.

pan: Wie muss ich mir als Patient die 
Entfernung der Augenlinse vorstellen?

Die Entfernung der natürlichen Augenlin-
se, also die Graue Star-OP, ist die weltweit 
häufigste Operation am Menschen. Übli-

Der Graue Star  
kann nur durch eine  
Operation behandelt  

werden.

Die OP-Zeit liegt in der  
Regel bei unter  

30 Minuten.

Unser Ziel ist die optimale Versorgung 
des Patienten in jedem Lebensalter. Der 
Nano-Laser und moderne Premiumlin-
sen sind eine innovative Technik, die wir 
unseren Patienten in der Praxis Dörner 
& Dörner anbieten können. Mit diesen 
Verfahren wird die Infektionsgefahr bei 
der Grauen Star Operation weiter redu-
ziert und die Wundheilung beschleunigt. 
Unser Ziel ist ein optimales Ergebnis für 
jeden einzelnen Patienten.

more infos

push the bu�on

http://www.laser-24.de
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HOVESATH 7 · RHEDE 
TEL.: 0 28 72 / 80 33 44 
MOBIL: 0151 / 569 64 364 
WWW.RHEDE-TIERARZT.DE

DIE ARTGERECHTE  
HALTUNG DER  
LANGOHREN

Kaninchen fühlen sich nur wohl, wenn ihre 
Bedürfnisse befriedigt werden. Wildle-
bende Artgenossen leben in großen Grup-
pen auf Wiesen mit Büschen und Bäumen. 
Ein unterirdisches Tunnelsystem bietet 
den nachtaktiven Flucht- und Beutetieren 
Schutz vor Wettereinflüssen und Feinden. 
Sie ernähren sich karg von Gras, Zweigen, 
Blättern sowie Wurzeln. Außerdem kann 
ihnen freilebend nie langweilig werden, 
da die Lebensbedingungen dem Wandel 
der Natur unterliegen. Wenn wir unse-
re Hauskaninchen also artgerecht halten 
wollen, dann müssen wir beachten, dass 
das Sozial-, Bewegungs- und Ernährungs-
verhalten sich trotz der Domestikation 
nicht verändert hat. Die einsame Indoor-
Haltung in einem Plastikschalenkäfig oder 
Outdoor in einem Stall ohne Auslauf und 
einem Schälchen Fertigfutter ist folglich 
nicht artgerecht.

Hauskaninchen müssen mit mindestens 
einem Partnertier zusammenleben, weil 
einzeln gehaltene Tiere in Ermangelung 
an Sozialkontakten und gemeinsamer 
Bewegung psychisch und physisch ver-
kümmern. Weder Menschen noch ande-
re Pflanzenfresser wie Meerschweinchen 
können dem Kaninchen einen echten 

Artgenossen ersetzen. Am besten ver-
stehen sich gegengeschlechtliche Tiere. 
Zur Verhinderung von unerwünschtem 
Nachwuchs informieren Sie sich bitte in 
der Tierarztpraxis zum Thema Kastration. 
Bei der Vergesellschaftung von Einzeltie-
ren setzen Sie die Tiere in einen neutralen 
Raum mit vielen Versteckmöglichkeiten. 
Anfängliche Unstimmigkeiten zwischen 
den Partnertieren gehören in der Regel 
zum arttypischen Verhalten. Die Rangord-
nung zwischen den Tieren muss zunächst 
geklärt werden. Beobachten Sie die Tiere 
in dieser Situation jedoch genau.

Kaninchen sind von Natur aus begeisterte 
Hoppler, Springer und Buddler. Um ge-

sund zu bleiben müssen sie wie wir Men-
schen immer die Möglichkeit zur freien 
Bewegung haben. Die Haltung in einem 
engen Stall kann auch nicht durch einen 
befristeten Freilauf wett gemacht werden. 
Für zwei Tiere wird ein Platzbedarf von 
etwa 6 m2 angesetzt. Für jedes weitere 
Tier sollten noch 2-3 m2 hinzukommen. 
Haben Ihre Tiere die Möglichkeit einen 
Freilauf an der frischen Luft zu nutzen? 
Dann sichern Sie das Gehege in alle Rich-
tungen mit Volierendraht, um einen Aus-
bruch oder das Eindringen von Fressfein-
den zu verhindern. Nicht zuletzt sei darauf 
hingewiesen, dass die Tiere stets Beschäf-
tigungsmöglichkeiten wie Tunnel, Verste-

Kaninchen lieben frische Luft in der Nase, die Sonne im Fell, ein schat-
tiges Plätzchen zum Ausruhen, einen Boden zum Buddeln und immer 
frisches Heu zwischen den Zähnen. Nicht zuletzt brauchen die sensib-
len Fellnasen sehr engagierte Zweibeiner, die sich mehrmals täglich um 
das Wohl Ihrer Langohren sorgen. Denn Kaninchen sind sehr empfind-
liche Tiere, die als Flucht- und Beutetiere jegliche Krankheitssympto-
me lange kaschieren. Darum gehört zu der artgerechten Haltung auch 
ein regelmäßiger Gesundheitscheck daheim. Bei Krankheitsanzeichen 
und sowieso halbjährlich sollten die Hoppler auch in einer Tierarztpra-
xis vorgestellt werden.

cke, Futterspieße oder auch Intelligenz-
spielzeuge benötigen. Strukturieren Sie 
das Gehege ruhig mal um, das motiviert 
die Hoppler zu neuer Bewegungsfreude.

Wussten Sie, dass auch Kaninchen durch 
Überernährung und Bewegungsmangel 
zu Wohlstandskrankheiten neigen? Die 
im Fachhandel angebotenen Fertigfut-
termittel, insbesondere Bundfutter und 
Leckereien enthalten oftmals viel zu viel 
leichtverdauliche Kohlehydrate und zu 
viel Energie. Fettsucht, Harnsteine, Ver-
dauungs- und Zahnprobleme entstehen 
aus Fütterungsfehlern! Eine ausgewogene 
und naturnahe Kaninchenernährung be-
steht stets aus frischem Heu und zwei-
mal täglich einem Angebot von insgesamt 
100 g Frischfutter je kg Körpergewicht. 
Das Frischfutter soll zu 70 % aus struk-
turiertem Grünfutter wie Wiesengräser, 
Kräuter, Möhrengrün und Kohlrabiblätter, 
zu 20 % aus Gemüse wie Möhren, Fen-
chel, Sellerie und Salat und nur zu 10 % 
aus Obst bestehen. Die Einführung neuer 
Frischfuttersorten muss langsam erfol-
gen, um Verdauungsprobleme zu vermei-
den. Wenn Sie jetzt noch ein paar Zweige 

von Obstbäumen oder Haselnusssträu-
chern anbieten, dann ist das Menü per-
fekt. Fertigfutter und andere Leckereien 
braucht Ihr Langohr eigentlich nicht und 
sollte daher mit maximal 1 EL Fertigfutter 
pro kg Körpergewicht sparsam eingesetzt 
werden. Natürlich sollte zusätzlich immer 
frisches Wasser bereitstehen. Vergessen 
Sie bitte nicht, verwelktes Futter je nach 
Wetterlage aus dem Käfig zu entfernen, 
um Verdauungsprobleme zu vermeiden.

Zum täglichen Check gehört die Be-
obachtung der Kaninchen während der 
morgendlichen und abendlichen Fütte-
rung. Kommen die Langohren motiviert 
zur Futterstelle oder sondern sie sich 
von der Gruppe ab? Ein Langohr, was gar 
nicht frisst, ist immer ein Notfall und muss 
schleunigst in einer Tierarztpraxis vor-
gestellt werden. Zu diesem Zweck soll-

te stets eine Transportbox, der Impfpass 
und die entsprechende Adresse bereitlie-
gen. Sinnvollerweise können Sie im Falle 
eines Notfalls schon eine Kot- und (wenn 
möglich) eine Urinprobe mit in die Praxis 
bringen. Besonders wertvoll ist eine Ge-
wichtskurve, die Sie durch wöchentliches 
Wiegen ermittelt haben. In der Sprech-
stunde wird Ihr Tier dann von der Nase bis 
zur Blume untersucht, um schnell helfen 
zu können.
 
In diesem Sinne bleiben Sie bitte gesund 
und genießen zusammen mit Ihren Vier-
beinern viele schöne Stunden an der fri-
schen Luft. Ich verbleibe mit den besten 
Grüßen bis zu meinem nächsten Artikel 
„Jetzt wird es heiß!“

Ihre Dr. Simone Möllenbeck

Ein Herz für Tiere!

Die kommenden

Herzsprechstunden * sind am:

Dr. Simone Möllenbeck 
Zusatzbezeichnung Zahnheilkunde

Hovesath 7 · 46414 Rhede
Tel.: 0 28 72 - 80 33 44

Mobil: 0 151 - 5 69 64 3 64

www.rhede-tierarzt.de

*Herzsprechstunde bei:  
Dr. Tanja Niederhagen 

Zusatzbezeichnung Kardiologie

4. Mai, 1. Juni, 15. Juni, 29. Juni,

13. Juli, 27. Juli, 17. August und

31. August !!!

more infos

push the bu�on

http://www.rhede-tierarzt.de
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WAS SAGEN DIR 
DIE STERNE  

IM MAI?

Widder / 21. März bis 20. April

Als Widder sollte Du lernen auf Probleme und Men-
schen zugehen zu können. Nur so kann man weiter-
kommen. Dann laufen auch die Geschäfte und die per-
sönlichen Erwartungen entsprechend gut. 

Stier / 21. April bis 20. Mai

Persönliche Beziehungen können im Mai erneuert wer-
den. Auch im Beruf stehen die alle neuen Chancen offen, 
bei denen Du dich nur richtig entscheiden musst. Die 
innere Uhr sagt, welcher Weg am besten zu gehen ist.

Zwillinge / 21. Mai bis 21. Juni

Selbstmitleid sollte endlich abgelegt werden. Auch 
nach Verletzungen kann wieder der Blick nach vorn 
gerichtet werden dank Horoskop. Im Mai 2021 solltest 
Du dir deine Kraft zusammen nehmen und auf neue 
Chancen hoffen.

Krebs / 22. Juni bis 22. Juli

Es ist Zeit sich von alten Lasten zu trennen. Diese lie-
gen schon viel zu lange auf deinem Krebs-Panzer und 
beeinträchtigen dein Vorwärtskommen. Daher ist das 
Augenmerk nach vorn zu richten, wenn mit der Ver-
gangenheit abgeschlossen wurde. 

Löwe / 23. Juli bis 23. August

Das Horoskop im Mai 2021 verspricht allen Löwen, sich 
besonders zu engagieren. Unternehmungslust, Be-
geisterung und neuer Schwung können hier genossen 
werden und den Monat erleichtern.

Jungfrau / 24. August bis 23. September

Wichtig im Mai 2021 ist, Klarheit zu schaffen. Dies 
gilt für alle Bereiche. Lustlosigkeiten sind zu über-
winden, denn nur dann können die vorgenomme-
nen Ereignisse auch eintreffen.

Waage / 24. September bis 23. Oktober

Die angespannte Stimmung lässt sich schnell ver-
treiben, wenn Du etwas Empathie zeigen kannst. Nur 
durch Mitgefühl wirst Du wieder ernst genommen und 
kommst von deinem egoistischen Pfad ab.

Skorpion / 24. Oktober bis 22. November 

Du solltest nicht zu oft zur Goldwaage greifen, ver-
spricht das Mai-Horoskop 2021. Richtest Du dich 
nach deiner inneren Eingebung, dann wirst Du nicht 
enttäuscht werden.

Schütze / 23. November bis 21. Dezember 

Bei den Schützen im Mai ist das Glück schon seit dem 
ersten Tag vorhanden. Du musst es nur noch wahr-
nehmen. Der körperliche Zustand ist auch sehr gut, 
sodass Du deine Grenzen gern austesten kannst. 

Steinbock / 22. Dezember bis 20. Januar

Nur was Du gibst, kommt wieder auf Dich zurück. Bei 
Problemen ist der Mai 2021 die beste Möglichkeit, um 
darüber zu sprechen. Belastungen sämtlicher Art be-
kommen deinem Körper in diesem Monat nicht gut. 

Wassermann / 21. Januar bis 19. Februar

Achte auf Dein eigenes Verhalten und bringe dich 
selbst zu Höchstleistungen. Dies ist in diesem Monat 
besonders gut möglich. Doch auch Partnerschaften 
und geschäftliche Beziehungen dürfen nicht zu kurz 
kommen. 

Fische / 20. Februar bis 20. März

Harmonie bestimmt den Mai. Dabei darfst Du je-
doch deine eigenen Bedürfnisse nicht zu weit zu-
rückstecken. Dank deiner Vitalität und Lebensfreu-
de kannst Du dich jedoch auch neuen Projekten 
hingeben. 

more infos

push the bu�on

more infos

push the bu�on

https://pan-bocholt.de/mediadaten/
https://pan-bocholt.de/mediadaten/
https://wattextra.de


DIE KOMMEN 
AUF IDEEN!

MÜ12 VERLAG GMBH
MÜNSTERSTRASSE 12 · 46397 BOCHOLT
T. 02871 . 24 28 9 20
INFO@MUE12-VERLAG.DE 
WWW.MUE12-BOCHOLT.DE

Lesen macht Spaß, Lesen bildet, Lesen 
öffnet den Blick, regt das Gehirn an und 
trägt einen in eine andere Welt. Lesen 
entspannt und erweitert die Allgemein-
bildung. Ob Bücher, Zeitungen oder Ma-
gazine. Ob Print oder Online. Unser Herz 
schlägt aus der Historie begründet natür-
lich für Print. Wir finden Haptik klasse. 
Eine Magazinseite umzublättern hat was. 
Etwas Wertiges, etwas von Bestand und 

von Entschleunigung. Slow Media ist un-
ser Rezept gegen den Digitalstress!

Aber und jetzt kommt ein GROSSES ABER! 
Die Kombination aus Print und Online im 
Rahmen der wundervollen und breitgefä-
cherten Digitalisierung eröffnet Möglich-
keiten, die wir großartig finden. Wir haben 
unsere 3 Magazine komplett digitalisiert 
und interaktiv gestaltet. Ihr findet sie als 

Onlineausgaben mit hinterlegten Bilder-
strecken und als Pageflip zum digitalen 
Blättern auf den jeweiligen Internetseiten. 
Wir haben all unsere Partner verlinkt und 
die Anzeigen wie Artikel in der Printver-
sion mit einem QR-Code versehen und in 
den Onlineversionen mit einem Button 
ausgestattet. Diese Links führen direkt 
dorthin, was jeweils gewollt ist. Wir fin-
den es klasse, auf Facebook und Co. die 

Artikel anzukündigen. Diese crossmediale 
Zeit empfinden wir als pure Bereicherung 
in der Medienlandschaft!

Also, freut euch auf die beiden noch kom-
menden PANausgaben in diesem Jahr, auf 
unser Business-Magazin PLATZHIRSCH 
Ende November´20 und auf die neue Aus-
gabe des MY LOCAL WEDDING-GUIDE 
im ersten Quartal 2021!

NEUIGKEITEN  
AUS DEM  

MÜ12 VERLAG
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PFERDESTÄRKEN,  KÜCHENTANZ, LECKERLIES,  
DENKSCHUBLADENAnna Nagel, Autohaus Stopka –  

unplugged & im Dialog

IMMOBILIEN-MAKLER VS. HAUSVERSTEHER
Carl-Ludwig Holzach,  

Grenzland Immobilien, Bocholt 

BEGEGNUNG MIT EINEM  MULTIGRAFEN
Ingo HoffHOFF und Partner, Gronau

Der neue  
PLATZHIRSCH  

im zweiten Quartal 
2021

Der neue  
Weedding-Guide  
im zweiten Quartal 

2021

plus monatlich  
der neue

mailto:info%40mue12-verlag.de%20%20?subject=
https://www.mue12-bocholt.de
https://platzhirsch-business.de
https://my-local-wedding-guide.de
https://platzhirsch-business.de
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https://my-local-wedding-guide.de
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JUNI 2019
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 23 4 5 6 7 8 910 11 12 13 14 15 1617 18 19 20 21 22 2324 25 26 27 28 29 30

JULI 2018
Mo Di Mi Do Fr Sa So

12 3 4 5 6 7 89 10 11 12 13 14 1516 17 18 19 20 21 2223 24 25 26 27 28 2930 31

JULI 2019
Mo Di Mi Do Fr Sa So1 2 3 4 5 6 78 9 10 11 12 13 1415 16 17 18 19 20 2122 23 24 25 26 27 2829 30 31

AUGUST 2018
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 56 7 8 9 10 11 1213 14 15 16 17 18 1920 21 22 23 24 25 2627 28 29 30 31

AUGUST 2019
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 45 6 7 8 9 10 1112 13 14 15 16 17 1819 20 21 22 23 24 2526 27 28 29 30 31

SEPTEMBER 2018Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 23 4 5 6 7 8 910 11 12 13 14 15 1617 18 19 20 21 22 2324 25 26 27 28 29 30

SEPTEMBER 2019Mo Di Mi Do Fr Sa So

12 3 4 5 6 7 89 10 11 12 13 14 1516 17 18 19 20 21 2223 24 25 26 27 28 2930

OKTOBER 2018Mo Di Mi Do Fr Sa So1 2 3 4 5 6 78 9 10 11 12 13 1415 16 17 18 19 20 2122 23 24 25 26 27 2829 30 31

OKTOBER 2019Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 4 5 67 8 9 10 11 12 1314 15 16 17 18 19 2021 22 23 24 25 26 2728 29 30 31

NOVEMBER 2018Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 3 45 6 7 8 9 10 1112 13 14 15 16 17 1819 20 21 22 23 24 2526 27 28 29 30

NOVEMBER 2019Mo Di Mi Do Fr Sa So
1 2 34 5 6 7 8 9 1011 12 13 14 15 16 1718 19 20 21 22 23 2425 26 27 28 29 30

DEZEMBER 2018Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 23 4 5 6 7 8 910 11 12 13 14 15 1617 18 19 20 21 22 2324 25 26 27 28 29 3031

DEZEMBER 2019Mo Di Mi Do Fr Sa So

12 3 4 5 6 7 89 10 11 12 13 14 1516 17 18 19 20 21 2223 24 25 26 27 28 2930 31

MÄRZ 2018
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 45 6 7 8 9 10 1112 13 14 15 16 17 1819 20 21 22 23 24 2526 27 28 29 30 31

MÄRZ 2019
Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 34 5 6 7 8 9 1011 12 13 14 15 16 1718 19 20 21 22 23 2425 26 27 28 29 30 31

M Ü 1 2  Ve r l a g  G m b H
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Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Gesprächsnotiz

Datum

Anrufer

Thema

Kirsten Buß

Empfänger Unternehmen Abteilung
Vorname NachnamePLZ Ort 

Betre� 

Sehr geehrte Damen und Herren,
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At 

vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no 

sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore 

et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 

duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 

Lorem ipsum dolor sit amet.
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At 

vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no 

sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore 

et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 

duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 

Lorem ipsum dolor sit amet.
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna Mit freundlichen Grüßen,
Unterschri� 
Vorname Nachname

Empfänger Unternehmen Abteilung
Vorname NachnamePLZ Ort 

Betre� 

Sehr geehrte Damen und Herren,
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At 

vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no 

sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore 

et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 

duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 

Lorem ipsum dolor sit amet.
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At 

vero eos et accusam et justo duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no 

sea takimata sanctus est Lorem ipsum dolor sit amet. Lorem ipsum dolor sit amet, 

consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore 

et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 

duo dolores et ea rebum. Stet clita kasd gubergren, no sea takimata sanctus est 

Lorem ipsum dolor sit amet.
Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod 

tempor invidunt ut labore et dolore magna Mit freundlichen Grüßen,
Unterschri� 
Vorname Nachname

UND WAS 
BRAUCHST 

DU?
Wir sind bekannt für Magazine... ABER WIR KÖNNEN NOCH MEHR!

Beim Corporate Design und der Logogestaltung fängt es an und gestalten 

dir deine komplette Geschäftsausstattung! 

Visitenkarten, Briefbögen, Kuverts, Blöcke, Stempel, 

Schreibtischunterlagen, Imagemappen …. bis hin zu deiner Firmenbroschüre!

more infos

push the bu�on

https://t-raumwelten.de


Respekt

Teilhabe

Vielfalt

Verantwortung

Weitsicht

Vorsorge

more infos

push the bu�on

https://www.stadtsparkasse-bocholt.de
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